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Corona und die Psyche 
Wenn die Normalität 
weit entfernt ist

Hallo, 
liebe Leser 
Sie ist mal wieder auf der Su-
che. Wenn die Tage dunkler 
und kühler werden, ist es 
Zeit für einen wärmenden 
Tee. Und wieder steht sie im 
Supermarkt ihres Vertrauens 
vor dem Regal und wundert 
sich abermals über die fanta-
sievollen Namen der angebo-
tenen Teesorten. Die Zeit von 
Schwarztee, Hagebutte, Pfef-
ferminze und im äußersten 
Notfall Kamille ist ja schein-
bar lange vorbei. Namen wie 
„Herz-Erwärmer“, „Hütten-
zauber“ und „Schneewunder“ 
sollen wohl Lust auf ein 
schmackhaftes Heißgetränk 
machen. Kommt bei ihr jetzt 
aber nicht so gut an. Waren 
im letzten Winter die Namen 
noch niedlich und herzig, 
hatte man dann im Sommer 
bei „Lemon“, „Orange“ und 
„Ingwer“ das Gefühl, in der 
Obst- und Gemüseabteilung 
zu stehen. Mittlerweile 
glaubt man bei Namen wie 
„Elixier der Elfen“, der Trank 
kommt direkt aus dem Auen-
land und wurde von sehr 
kleinen Hobbits mit sehr haa-
rigen Füßen, in einem sehr 
großen Kessel gebraut. Darü-
ber schmunzeln, während 
sein Earl Grey zieht, muss 
auch           
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Beilagen in Teilausgaben

Landkreis Fulda. Die Musik-
schule der Volkshochschule 
des Landkreises Fulda wird 
am Montag wieder ihren 
Präsenzunterricht aufneh-
men. Dies ergibt sich durch 
die Änderungen der hessi-
schen Corona-Verordnung. 
Nach den Änderungen der 
Corona-Kontakt- und Be-
triebsbeschränkungsverord-
nung darf der Musikunter-
richt an Musikschulen ab so-
fort wieder stattfinden. Ab 
Montag wird dann auch wie-
der der Musikunterricht an 
der Musikschule des Land-
kreises Fulda unter Einhal-
tung der Abstands- und Hy-
gieneregeln stattfinden.

Musikunterricht 
an der vhs

Fulda. Nicht erst seit den Er-
fahrungen des Corona-Jah-
res ist die Digitalisierung an 
Schulen ein wichtiges Thema. 
Die Stadt Fulda investiert als 
Schulträger bereits seit Jah-
ren im Rahmen des Medien-
entwicklungsplans erhebli-
che Summen in die digitale 
Infrastruktur sowie in die 
zeitgemäße Ausstattung mit 
Endgeräten. Jetzt nutzt die 
Stadt zudem Mittel aus dem 
Digitalpakt Schule und be-
schafft fast 1000 mobile End-
geräte. Die ersten Tablets aus 
diesem Programm wurden 
jetzt an der Heinrich-von-Bi-
bra-Schule von Bürgermeis-
ter Dag Wehner symbolisch 
über-geben.  
Der Bund und die Länder 
hatten sich während des 
Sommers im Zeichen der Co-
rona-Pandemie auf eine Zu-
satzvereinbarung zum Digi-
talpakt Schule geeinigt, wo-
durch insgesamt rund 500 
Millionen Euro zusätzlich zur 
Verfügung stehen. In erster 
Linie geht es darum, dass 
Schulen digitale Endgeräte 
beschaffen und an Schülerin-
nen und Schüler ausleihen 
können, die zuhause über 
keine entsprechen-de techni-
sche Ausstattung verfügen. 
Für die Stadt Fulda steht aus 
dem zusätzlichen Fördertopf 
des „Sofortprogramms End-
geräte“ eine Fördersumme 
von rund 590.000 Euro zur 
Verfügung. Davon werden 

insgesamt 955 mobile Endge-
räte angeschafft – 735 Tablets 
und 220 Notebooks. Die ers-
ten 15 Tablets (I-Pads) wurden 
vor Kurzem an die Heinrich-
von-Bibra-Schule übergeben. 
Gut 300 Tablets sind bereits 
beschafft und werden ausge-
liefert, rund 400 weitere sind 
bestellt und sollen bis Jahres-
ende ausgeliefert werden.  
Bürgermeister Wehner be-
tonte, die für Schülerinnen 
und Schüler ausleihbaren 
mobilen Endgeräte seien ein 

wichtiger Beitrag, das digita-
le Lernen möglichst vielen 
Kindern und Jugendlichen zu 
ermöglichen. „Damit werden 
auch die bestehenden Un-
gleichheiten zwischen der 
technischen Ausstattung in 
den jeweiligen Elternhäu-
sern ein Stückweit ausgegli-
chen und neue Chancen er-
öffnet“, sagte Wehner. Thors-
ten Retzlaff, Schulleiter der 
Heinrich-von-Bibra-Schule, 
dankte im Namen des Kolle-
giums und der Schülerschaft 

für die neue Ausstattung und 
lobte auch den umfassenden 
technischen Support durch 
die IT-Abteilung der Stadt 
Fulda, welche die Nutzbar-
keit der Tablets bestens vor-
bereitet habe. Im mitgeliefer-
ten Koffer sind die 15 Tablets 
sicher untergebracht, lassen 
sich zeitgleich aufladen und 
über die Fernwartung auch 
updaten, sodass alle Auslei-
herinnen und Ausleiher im-
mer technisch auf dem glei-
chen Stand sind. 

Stadt Fulda erhält mobile Endgeräte aus Corona-Hilfsprogramm

955 Tablets und Notebooks 
für Fuldaer Schulen

Bei der symbolischen Übergabe des I-Pad-Koffers (von links): Bürgermeister Dag Wehner, Dritte 
Konrektorin Kristin Dietz-Wiegand und Schulleiter Thorsten Retzlaff.

Fulda. Aufgrund der Corona-
Pandemie kann im Dezember 
kein Tag der offenen Tür an 
der Rabanus-Maurus-Schule 
stattfinden. Auch die Schnup-
pertage zur Musikklasse und 
zur Sportklasse sind zum jet-
zigen Zeitpunkt nicht mög-
lich. Daher bietet die Schule 
an zahlreichen Nachmittagen 
zwischen dem 4. Dezember 
und dem 16. Dezember sowie 
an einem Samstag im Advent 
Info-Gespräche zum Über-
gang von der Grundschule 
ans Domgymnasium an. Inte-
ressierte Viertklässlerinnen 
und Viertklässler sind ge-
meinsam mit ihren Eltern zu 
einem individuellen Ge-
spräch in der Schule eingela-
den. Auf Wunsch kann das 
Gespräch auch telefonisch 
oder per Videokonferenz ge-
führt werden. Die Anmeldung 
zu den Gesprächen ist ab so-
fort über die dafür geschalte-
te Seite www.info.rms-ful-
da.de möglich.

Infos zum 
Übergang

Schlüchtern. Trotz des Coro-
na-Lockdown light finden wei-
terhin Blutspendetermine 
statt. Blutspendetermine sind 
von den aktuellen Vorgaben in 
Bezug auf Veranstaltungs- und 
Versammlungsverboten aus-
genommen. Deshalb findet am 
Mittwoch, 25. November in der 
Zeit von 15.45 bis 21 Uhr ein 
Entnahmetermin in der 
Schlüchterner Stadthalle statt. 
Bei den Terminen vor Ort gilt, 
der Einlass nur mit Terminre-
servierung, 1,5 Meter Abstand 
halten und Mund-Nasen-
Schutz-Pflicht. Bedingt durch 
die Corona-Pandemie sind 
keine Begleitpersonen und 
Kinder zugelassen. Sollte das 
Gesundheitsamt oder der 
Hausarzt Spender in häusliche 
Quarantäne geschickt haben, 
darf man nicht zur Blutspende 
kommen. Über den folgenden 
Link kann man sich einen Ter-
min reservieren. Auch kann 
unter der Hotline 0800/1194911 
ein Termin vereinbart werden.

Blutspende 
in Schlüchtern

Fulda. Vom neuen Radweg bis 
zum sanierten Schuldach. 
Trotz Steuereinnahmen durch 
die Corona-Pandemie soll der 
Kreis Fulda wichtige Zukunfts-
investitionen nicht verschlep-
pen. Dazu hat die Industriege-
werkschaft Bauen-Agrar-Um-
welt (IG BAU) die Verantwort-
lichen in der Kommunalpoli-
tik aufgerufen. 
Im vergangenen Jahr inves-
tierte der Landkreis laut Kas-
senstatistik 96,3 Millionen Eu-
ro in öffentliche Infrastruktur 
– 431 Euro pro Kopf, wie eine 
Abfrage der Gewerkschaft bei 
den Statistikämtern der Län-
der ergab. 
„Dieses Level muss mit Blick 
auf den jahrelangen Investiti-
onsstau gehalten werden, 
auch wenn die Kämmerer ak-
tuell auf jeden Euro schauen 
müssen. Ein Sparen an der In-
frastruktur wäre ein Sparen 
am falschen Ende“, sagt Doris 
Hammes, Bezirksvorsitzende 
der IG BAU. 
Neue Kitas, renovierte Ämter 
und moderne Wasserleitun-

gen seien für eine nachhaltige 
regionale Wirtschaftsentwick-
lung in den kommenden Jah-
ren von entscheidender Be-
deutung. „Kommunale Investi-
tionen sichern zugleich viele 
Arbeitsplätze vor Ort, ob beim 
Dachdeckermeister oder im 
Architekturbüro“, sagt die Ge-
werkschafterin. 
Allein das Bauhauptgewerbe 
beschäftigt im Landkreis Ful-
da laut Arbeitsagentur rund 
2.800 Menschen. „Hinzu 

kommt ein großer Nachholbe-
darf in puncto Verkehrswen-
de. Nur wenn flächendeckend 
deutlich mehr in Gleise, Rad-
wege und Ladestationen für 
Elektroautos investiert wird, 
sind die Klimaziele erreich-
bar“, betont Hammes. Glei-
ches gelte bei der energeti-
schen Gebäudesanierung, die 
in öffentlichen Gebäuden häu-
fig besonders dringend sei. 
Mit Blick auf die angespannte 
kommunale Kassenlage ver-

weist die IG BAU auf die Hil-
fen aus den sogenannten Co-
rona-Konjunkturpaketen. Da-
nach erstattet der Bund den 
Kommunen Ausfälle bei der 
Gewerbesteuer – ihrer wich-
tigsten Einnahmequelle – im 
laufenden Jahr mit bis zu 6,1 
Milliarden Euro. Weitere 4,8 
Milliarden Euro sollen die 
Länder beisteuern. Zusätzli-
che Milliardenhilfen gibt es 
bei den Hartz-IV-Kosten sowie 
für die Gesundheitsämter und 
die Kindertagesbetreuung. 
„Klar ist, dass die Bundesre-
gierung auch in den nächsten 
Jahren gefordert ist, um die 
Kommunen bei den Folgen 
der Corona-Krise zu entlas-
ten. Dass die Investitionen vor 
Ort jetzt stabil bleiben, ist kei-
ne Luxusfrage, sondern ent-
scheidend für den Zusammen-
halt der Gesellschaft und un-
sere Zukunft“, sagt Hammes. 
Im bundesweiten Vergleich 
liegt der Kreis Fulda mit einer 
Investitionsquote von 431 Euro 
pro Einwohner für Infrastruk-
tur im oberen Mittelfeld.

Zukunftsinvestitionen trotz Krise nicht hinauszögern

431 Euro pro Kopf 
in die Infrastruktur

Gleisbauer arbeiten an den Verkehrswegen von morgen.
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Schlüchtern/Steinau. Die 
Leitungen und Erzieherinnen 
der Kindergärten in der In-
nenstadt Steinau und der 
Vorstand des Zweckverbands 
Evangelischer Kindertages-
stätten in Steinau sind sehr 
dankbar für die großzügige 
Unterstützung des Lions Club 
Schlüchtern-Bergwinkel.  
Dank der Spende können für 
den Märchenwald unter an-
derem weitere Spielgeräte 
wie ein Doppeltaxi, ein 
Kriechtunnel und mehrere 
Kugelkegel angeschafft wer-
den, die dem Bewegungs-
drang der Kinder entgegen-
kommen und Geschicklich-
keit und Gleichgewichtssinn 
fördern. 
In der Einrichtung Noahs Ar-
che wird das Geld helfen, den 
Kreativraum besser auszu-
statten. Gerade die Möglich-
keiten, sich kreativ auszupro-
bieren sprechen alle Sinne 
der Kinder an und fördern ih-
re Entwicklung. Dafür wird 
weiteres Material und ein 
Waschbecken in dem Raum 
benötigt. 
Am Steinaubach wird ein be-
sonderer und deshalb auch 
etwas kostspieliger Tisch ge-
braucht, rund und höhenver-
stellbar, damit Kinder unter-
schiedlichen Alters und un-
terschiedlicher Größe ihn für 
bestimmte Kreativarbeiten 
nutzen können. Weitere Aus-

stattungsgegenstände sollen 
dazu dienen, Nischen – Spie-
lecken – in der Gruppe zu be-
kommen, wohin sich die Kin-
der auch zurückziehen kön-
nen. Dies ist deshalb von Be-
deutung, weil auf Grund der 
Corona-Auflagen ein Raum 
umgestaltet werden musste. 
„Die großzügige Spende hilft 
nicht nur, für die Kinder 
wichtige Dinge anzuschaffen, 
die sonst nicht finanzierbar 
wären. Wir verstehen die 
Spende auch als Wertschät-
zung der verantwortungsvol-

len und guten Arbeit, die die 
Erzieherinnen gerade auch 
in diesen Zeiten zum Wohl 
der Kinder leisten“, führte 
Pfarrer Wilhelm Laakmann, 
geschäftsführender Vorsit-
zender des Zweckverbands 
aus. Dies wurde vom Präsi-
denten des Lions Clubs, Mar-
kus Deberle ausdrücklich be-
stätigt. Gleichzeitig erwähnte 
er bei der Übergabe der 
Spende über 2.000 Euro, dass 
das Geld aus den Erlösen 
stammt, die der Lions Club 
Schlüchtern-Bergwinkel bei 

einem Benefizkonzert mit 
der Big Band der Bundes-
wehr erzielen konnte. 
Entgegengenommen wurde 
die Spende vom stellvertre-
tenden Vorsitzenden des 
Zweckverbands, Martin Ma-
scher und in Vertretung der 
Kindergartenleitungen und 
auch der Kinder, die auf 
Grund der Pandemie-Situati-
on nicht an der Übergabe teil-
nehmen konnten, Steffi Schü-
lein, die Leiterin des evange-
lischen Kindergartens Noahs 
Arche.

Lions Club Schlüchtern unterstützt Steinauer Kindergärten
Spende von 2.000 Euro

Markus Deberle, Steffi Schülein, Martin Mascher (von links)

Neuhof. Unter dem Begriff 
„Begegnung mit der Ortsge-
schichte“ fand im Rahmen 
des Kulturprogramms der 
Gemeinde Neuhof in Zusam-
menarbeit mit dem örtlichen 
Geschichtskreis im Gemein-
dezentrum ein Vortrag zum 
Thema „Der Dalles – Neuhofs 
alte Mitte“ statt. 
In diesem Vortrag referierte 
das langjährige Mitglied des 
Geschichtskreises, Franz 
Friedl zum Anlass der Umge-
staltung des Dalles-Platzes 

über den mehrmaligen Wan-
del der Platzgestaltung so-
wie den kleineren und grö-
ßeren Geschehnissen am 
und um den Dalles. 
Trotz der aktuellen Umstän-
de fanden sich unter Einhal-
tung der Hygieneauflagen 
zahlreiche Gäste im Ge-
meindezentrum und lausch-
ten gespannt den interessan-
ten Ausführungen von Friedl. 
Alle Teilnehmer freuen sich 
über weitere Abende „Be-
gegnung mit der Ortsge-
schichte“. 
Bürgermeister Heiko Stolz 
bedankte sich bei Friedl für 
den Vortrag.

Vortrag zum Dalles – Neuhofs alte Mitte 

Begegnung mit 
der Ortsgeschichte

Vortrag zum Thema „Der Dalles – Neuhofs alte Mitte“ im Ge-
meindezentrum Neuhof.

www.bote.de

... auch als 
kostenloses

Kalbach. Der Ehrenbrief des 
Landes Hessen ist eine Aus-
zeichnung des hessischen 
Ministerpräsidenten, die für 
besonderes ehrenamtliches 

Engagement vergeben wird. 
Diese Auszeichnung hat 
Dietmar Alt aus Heubach 
kürzlich im Rahmen der Sit-
zung der Gemeindevertre-
tung erhalten. 
Bürgermeister Florian Höl-

zer und der Vorsitzende der 
Gemeindevertretung Karl-
Heinz Leibold bedankten 
sich für das unermüdliche 
Engagement von Alt, der seit 
mehr als 19 Jahren als Kom-
munalpolitiker seinen Platz 

in den verschiedensten Gre-
mien, wie der Gemeindever-
tretung und dem Bauaus-
schuss sowie dem Ortsbeirat 
Heubach hatte beziehungs-
weise hat. Leibold lobte Alt 
zudem in besonderer Weise 
für mehr als 30 Jahre aktiven 
Feuerwehrdienst und für 
sein maßgebendes Mitwir-
ken bei der Umsetzung des 
Projektes Bioenergiedorf 
Heubach von der Gründung 
der ersten Initiativgruppe 
2008 bis zur gegenwärtigen 
laufenden Vorstandsarbeit. 
Der Ehrenbrief des Landes 
Hessen setzt mindestens 
zwölf Jahre ehrenamtliche 
Tätigkeit voraus. Diese Zeit-
spanne hat Alt übertroffen. 
Leibold verlies im Anschluss 
die Urkunde und überreich-
te sie zusammen mit der An-
stecknadel an den Geehrten.

Land Hessen überreicht Urkunde in Kalbach
Ehrenbrief an Dietmar Alt

Vorsitzender der Gemeindevertretung Karl-Heinz Leibold, Birgit 
und Dietmar Alt, Bürgermeister Florian Hölzer (von links) bei der 
Überreichung der Urkunde.

Ihr Verlag Das Telefonbuch

In der App, Online und im Buch

Infos unter:
www.krick.com

Gefunden statt gesucht werden:
Werben in Das Telefonbuch lohnt sich.
Denn 70% der Nutzer greifen zu uns, um gewerbliche Anbieter zu finden.1

1 Quelle: GfK-Studie zur Nutzung der Verzeichnismedien 2018,
repräsentative Befragung von 16 Tsd. Personen ab 16 Jahren, Oktober 2018

Selbstablesung der Gaszähler in 2020
Bislang war die Main-Kinzig Netzdienste GmbH jeweils am Ende des Jahres in
der Region unterwegs, um die Gaszähler in entsprechenden Haushalten direkt
vor Ort abzulesen.

Die aktuelle Corona-Pandemie erschwert ein solches Vorgehen derzeit.
Wir bitten unsere Kunden daher darum, die Gaszähler in diesem Jahr
selbst abzulesen und den Stand entsprechend mitzuteilen. Der gemeldete
Zählerstand dient als Grundlage zur Ermittlung des Jahresverbrauchs und
der anschließendenWeitergabe an den jeweiligen Gaslieferanten.

Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe und wünschen Ihnen alles Gute!

Ihre Main-Kinzig Netzdienste GmbH

Main-Kinzig Netzdienste GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 5a · 63571 Gelnhausen
www.mainkinzignetzdienste.de

Bitte melden Sie Ihren aktuellen Zählerstand bis

Mitte Dezember 2020 entweder über unsere

Homepage www.mainkinzignetzdienste.de,

per E-Mail an ablesung@mainkinzignetzdienste.de,

telefonisch unter 06051 8840-270 oder

per Fax an 06051 8840-271.

„Yes, we can!“ 
Englisch für „Senioren“; 50+
☎ 0 60 52 - 9 26 99 99
www.ELKA-lernen.de
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Fulda. Nach den jüngsten 
Änderungen der hessischen 
Regelungen zum Umgang 
mit der Corona-Pandemie 
(Corona-Kontakt- und Be-
triebsbeschränkungsverord-
nung) dürfen Musikschulen 
in Hessen ab sofort wieder 
für den Publikumsverkehr 
öffnen. Die Musikschule der 
Stadt Fulda nimmt daher am 
Montag, 9. November, wieder 
den Präsenzbetrieb auf. Die 
seit Sommer geltenden Ab-
stands- und Hygieneregeln 
für den Unterrichtsbetrieb 
an der Musikschule bleiben 
selbstverständlich in Kraft.  
Die Kooperationsangebote 

der Musikschule mit einzel-
nen Schulen und Kindergär-
ten, für die ggf. besondere 
Regeln gelten, werden je 
nach Absprache mit den dor-
tigen Leitungen nach Bedarf 
weiterhin online stattfinden. 
Mit Blick auf die städtischen 
Turnhallen und Sportplätze, 
die ebenfalls von einer er-
neuten Änderung des Ver-
ordnungstextes betroffen 
sind, wird voraussichtlich 
erst am Montag eine Ent-
scheidung fallen, da die ent-
sprechenden Auslegungs-
hinweise der hessischen 
Landesregierung noch feh-
len.

Nach Änderung der Corona-Verordnung

Musikschule öffnet 
wieder ihre Pforten

Fulda. Verstärkung für das 
CoVid-19-Testcenter in Fulda: 
Landrat Bernd Woide begrüß-
te am Montag Soldaten der 
Bundeswehr aus den Standor-
ten Hammelburg und Stadtal-
lendorf im Landratsamt Fulda. 
Sie helfen ab sofort im Test-
center der Kassenärztlichen 
Vereinigung und bei Einsätzen 
als mobiles Team.   
„Wir sind froh, dass wir Sie da-
für gewinnen konnten und 
danken Ihnen sehr. Auch in 
unserer Region stehen wir vor 
Herausforderungen, die viele 
Kräfte binden“, sagte Landrat 
Woide und ergänzte: „Dass die 
Bundeswehr in dieser Lage in 
den Kreisen und kreisfreien 

Städten unterstützend tätig 
wird, ist ein sehr gutes Zei-
chen.“  
Der Landkreis Fulda hatte die 
Bitte über den Leiter des 
Kreisverbindungskommandos 
Fulda, Oberstleutnant Jörg 
Kerkow, auf den Weg ge-
bracht. Die Genehmigung 
kam vergangenen Freitag, am 
Montag trafen dann drei junge 
Soldaten ein, die in vier Wo-
chen von Kolleginnen und 
Kollegen abgelöst werden sol-
len. René Meyer, Julian Juric 
und Domenik Schwarz mach-
ten sich zunächst mit den Ört-
lichkeiten vertraut, bevor sie 
am heutigen Dienstag ihren 
Dienst beginnen.

Bundeswehr hilft im Covid-19-Testcenter

Drei Soldaten 
unterstützen ab sofort

Landrat Bernd Woide (links) begrüßte im Landratsamt Oberst-
leutnant Jörg Kerkow (Mitte) und drei Soldaten, die im CoVid-19-
Testcenter helfen werden.

Was nutzt die beste Vereinsarbeit, wenn niemand da-
von erfährt? Das Druck- und Pressehaus Naumann aus 
Gelnhausen bietet den Mittelhessen-Boten allen Verei-
nen, Parteien, Kirchen und anderen Institutionen und 
Gruppierungen als „Anschlagbrett“ für ihre Mitteilun-
gen an. Sie können so eine optimale Öffentlichkeitsar-
beit betreiben: Berichte über die Arbeit im Vorstand, 
Terminerinnerungen für die Mitglieder, Vorankündi-
gungen und Nachberichte zu Veranstaltungen der un-
terschiedlichsten Art sind nur einige Beispiele für die-
sen kostenlosen Service.  
Schicken Sie Ihre Unterlagen, gerne auch mit Foto, an:   
 

Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG 
Gutenbergstraße 1 
63571 Gelnhausen 

E-Mail: redaktion@bote.de 
 
Redaktions- und Anzeigenannahmeschluss für die 
mittwochs erscheinende Ausgabe des Boten ist jeweils 
montags um 10 Uhr.  
 

Ihre Redaktion des Mittelhessen-Boten

„Anschlagbrett“ 
Mittelhessen-Bote

Kalbach. Sicherlich hätte sich 
Florian Hölzer im Vorfeld eine 
andere Form des Abschieds 
gewünscht. Und sicherlich 
hätte der 41-Jährige ange-
sichts seiner Leistung auch ei-
ne größere Feier zum Ende 
seiner Amtszeit als Kalbacher 
Bürgermeister verdient ge-
habt. 
Doch die Corona-Pandemie 
machte auch diesem Ansin-
nen einen Strich durch die 
Rechnung. Und dennoch war 
die Verabschiedung Hölzers 
im Mittelkalbacher Bürger-
haus feierlich, würdig und 
auch sehr emotional. 
Regie an diesem Abend führte 
Markus Hackenberg, Erster 
Beigeordneter der Gemeinde 
und lange Zeit Hölzers Stell-
vertreter. Ihm oblag es, den 
Reigen der Reden zu eröffnen. 
„Du wolltest ein Bürgermeis-
ter zum Anfassen sein, das 
hast du geschafft“, sagte Ha-
ckenberg in Richtung seines 
Weggefährten: „Du hast einen 
guten Job gemacht, innovative 
Projekte angestoßen und ein 
faires und konstruktives Mit-
einander gepflegt.“ Hacken-
berg machte auch deutlich, 
dass Hölzer alle Ortsteile 
gleichbehandelt habe. Für je-
den Ort nannte der Erste Bei-
geordnete drei Projekte, die 
unter der Amtszeit Hölzers 
verwirklicht worden waren. 
Mehrere zehn Millionen Euro 
seien investiert worden, 2448 
Einzelaufträge habe der Bau-
hof erhalten, 160 Sitzungen 
des Gemeindevorstands und 
40 Gemeindevertretersitzun-
gen hatten stattgefunden. Be-
achtliche Zahlen, die Hacken-
berg präsentierte und Hölzers 

Tätigkeit untermauerten. 
Als dienstältester Gemeinde-
vertreter sprach SPD-Frakti-
onschef Gerhard Müller: „Du 
behältst deinen Platz in der 
Gemeinde, ein Großteil der 
Bevölkerung hätte sich ge-
wünscht, dass du weiter-
machst.“ Auch Oberkalbachs 
Ortsvorsteher Torsten Ickler, 
der für alle Dorfchefs sprach, 
lobte die Arbeit Hölzers: „Vie-
le Kandidaten versprechen 
vor ihrer Wahl, dass sie sich 
um die Menschen kümmern. 
Er hat dieses Versprechen ge-
halten“, sagt Ickler zu den An-
wesenden. 
Zahlreiche Bürgermeister wa-
ren zur Verabschiedung ge-
kommen, gleich vier traten 
ans Mikrofon. Heiko Stolz 
(Neuhof) sprach als Nachbar 
und Vorsitzender der Bürger-
meisterkreisversammlung: 
„Du warst geschätzt bei den 
Bürgermeistern wegen deiner 
pragmatischen Ansätze und 
deiner lockeren Sprüche. Wie 
einst als Fußballer hast du oft 
den direkten Weg gesucht.“ 
Ähnlich äußerte sich Christi-
an Henkel (Flieden), der auch 
als Vorsitzender des Regional-
forums Fulda-Südwest sprach: 
„Ich schätze deine offene und 
ehrliche Art. Wenn man einen 
Tipp brauchte, hat man diesen 
zügig bekommen.“ Aus Bad 
Soden-Salmünster war Stadt-
oberhaupt Dominik Brasch 
gekommen, der die freund-
schaftliche Verbundenheit be-
tonte und den verkleinerten 
Rahmen der Verabschiedung 
bedauerte: „Das wird deiner 
Leistung leider nicht gerecht.“ 
Auch Hölzers neuer Chef, 
Gründaus Bürgermeister Ge-

rald Helfrich, war zur Verab-
schiedung gekommen. „Ich 
bin wirklich beeindruckt, was 
Florian Hölzer in Kalbach auf 
die Beine gestellt hat. Da be-
komme ich eine Top-Füh-
rungskraft in meine Verwal-
tung.“ 
Außerdem sprach Johannes 
Heger vom Hessischen Städte- 
und Gemeindebund. Er freue 
sich, dass Hölzer künftig mehr 
Zeit für Familie, Gesundheit 
und Freizeit habe. An diese 
Punkte knüpfte der scheiden-
de Bürgermeister bei seinen 
Abschiedsworten an: „Ich dan-

ke meiner Frau Judith sowie 
meinen Söhnen Luis und Leo. 
Sie haben oft auf mich ver-
zichten müssen. In Zukunft 
möchte ich ihnen etwas zu-
rückgeben“, sagte Hölzer 
sichtlich bewegt. Sein Dank 
galt auch seinen Mitarbeiter 
bei der Gemeinde sowie allen 
Weggefährten, die ihn bei sei-
ner Arbeit begleitet haben. 
Stellvertretend für alle nannte 
er Hauptamtsleiter Harald 
Schmidt.  
Manchmal habe es politische 
Auseinandersetzungen gege-
ben, die ihn nicht hätten schla-
fen lassen, erinnerte sich Höl-
zer. Generell seien die sechs 
Jahre an der Spitze Kalbachs 
eine Zeit gewesen, „die ich nie 
vergessen werde. Es war mir 
eine Ehre.“ Mit den Worten 
„weine nicht, weil es vorbei ist, 
sondern lache, weil es schön 
war“ endete Hölzers Ab-
schiedsrede. Und ganz zum 
Schluss gab es nicht nur lange 
Ovationen für den scheiden-
den Bürgermeister, sondern 
noch eine ganze Menge Vi-
deos von Leuten, die Hölzers 
Amtszeit begleitet haben.

Verabschiedung von Kalbachs Bürgermeister Florian Hölzer

„Weine nicht, weil es vorbei ist, 
sondern lache, weil es schön war“ 

Florian Hölzer zeigte sich bewegt 
von den vielen Abschiedsreden.

Wir sind gerne für Sie da: Montag - Freitag 10 - 19 Uhr,
Samstag 10 - 18 Uhr www.moebelzentrum-spessart.de

Möbel-Zentrum Spessart, pick-up, Küchen-Welt Schmidmeier GmbH

63825 Schöllkrippen, Hauptstr. 3, Tel. 06024/3070

Eine unabhängige, alle
drei Jahre stattfindende
Verbraucher-Befragung
beweist: Besser kann man
Möbel nicht kaufen!

Machen Sie mehr aus
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Wohnglück.
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Main-Kinzig-Kreis. Die Ge-
spräche und Abstimmungen 
für ein Mobilitätsleitbild für 
den Main-Kinzig-Kreis sind 
weitgehend abgeschlossen. In 
diesem Zusammenhang wur-
de auch die verbesserte An-
bindung an den Fernverkehr 
erörtert. Eine zentrale Forde-
rung ist dabei ein künftiger 
ICE-Halt am Bahnhof Geln-
hausen, berichtet Kreisbeige-
ordneter Winfried Ottmann. 
Wie der Verkehrsdezernent 
weiter ausführt, wird die Ziel-
definition zu einem Fernver-
kehrshalt in Gelnhausen im 
Mobilitätsleitbild festgeschrie-
ben. „Nach heutiger Einschät-
zung kann bereits ab 2030 zur 
Eröffnung der viergleisigen 
Ausbaustrecke zwischen Ha-
nau und Gelnhausen in der 
Kreisstadt ein Fernbahnhalt 
realisiert werden“, beschreibt 
Ottmann die mögliche Per-
spektive. Diese Forderung soll 
in den kommenden Monaten 
weiter kommuniziert und 
dann auch in den Planungs-
prozess eingebunden werden. 
Schon jetzt sei der besondere 
Bedarf festzustellen und die 
Stellung Gelnhausens werde 
in der nahen Zukunft als Im-
pulszentrum im Osten des 
Verdichtungsraums durch 
prognostizierte demographi-
sche und siedlungsstrukturel-
le Entwicklungen deutlich ge-
stärkt. „In der Konsequenz 
muss hier auch die verkehrli-
che Infrastruktur ertüchtigt 
und weiterentwickelt werden. 
Erreichbarkeiten sind sowohl 
für Fernreisende als auch für 
Pendler zu verbessern, Reise-
zeiten sind zu verkürzen, ge-
rade im Korridor zwischen 
Gelnhausen, Hanau und 

Frankfurt“, sagt Ottmann. 
In einer Machbarkeitsstudie 
soll fachlich analysiert wer-
den, welche Fernbahn- oder 
Intercitylinien in Gelnhausen 
halten können und welche in-
frastrukturellen Vorausset-
zungen an den Bahnsteigen 
und Bahnanlagen hierfür ge-
schaffen werden müssen. Es 
ist auch zu untersuchen, in-
wieweit eine Harmonisierung 
mit dem bestehenden ICE-
Halt Hanau dazu beitragen 
kann, eine Verbesserung des 
zukünftigen Fernverkehrsan-
gebots für den gesamten 
Raum zu realisieren.  
Nach Einschätzung des Ge-
schäftsführers der Kreisver-
kehrsgesellschaft Main-Kin-
zig, Rüdiger Krenkel, ist für 
einige der zahlreichen Fern-
verkehrslinien, die auf dieser 
Strecke verkehren, daher ein 
Halt auch in Gelnhausen 
durchaus sinnvoll, diese 
Chance muss im Rahmen des 
Streckenausbaus genutzt wer-
den. Ähnlich wie die Städte 
Friedberg im Norden, Lim-
burg im Nordwesten oder 

Bensheim im Süden des 
Rhein-Main-Gebiets kann 
Gelnhausen durch die Ein-
richtung eines Fernverkehrs-
halts künftig das östliche Tor 
ins Rhein-Main-Gebiet sein. 
Viele umständliche Fahrten 
über den Frankfurter Haupt-
bahnhof können entfallen, 
wenn man bereits in Gelnhau-
sen aus- oder umsteigen kann. 
Als eine „große Chance“ be-
wertet Krenkel in diesem Zu-
sammenhang das gemeinsa-
me Bauprogramm von Bund 
und Bahn, insbesondere den 
viergleisigen Ausbau der be-
stehenden Strecke zwischen 
Hanau und Gelnhausen. Da-
durch können Regional- und 
Fernverkehre in Zukunft je-
weils auf eigenen Gleisen fah-
ren und sich nicht – wie heute 
– gegenseitig behindern. 
Bahnsteige und Gleisanlagen 
werden hierfür umgebaut, alle 
technischen Anlagen moder-
nisiert. Die voraussichtliche 
Inbetriebnahme ist abschnitt-
weise vorgesehen und ab 2030 
sollen die ersten Abschnitte 
fertiggestellt sein. „Nach dem 

Ausbau des Gleisfelds im 
Bahnhof Gelnhausen können 
durchgehende Züge grund-
sätzlich auf den schnellen 
Gleisen fahren, die haltenden 
Züge, seien es Regional- oder 
Fernverkehrszüge, werden 
zum Halten über Weichen auf 
die Gleise geleitet, die an den 
jeweiligen Bahnsteigkanten 
liegen“, erläutert Krenkel.  
Dieser Aspekt fügt sich naht-
los ein in die aktuellen He-
rausforderungen durch den 
demographischen Wandel, die 
Veränderungen der individu-
ellen Lebens- und Mobilitäts-
muster und entspricht dem 
derzeitigen Handlungsbedarf 
in den Bereichen Umwelt- 
und Klimaschutz, sagt Kreis-
beigeordneter Winfried Ott-
mann. Mit Hilfe eines Mobili-
tätsleitbildes werden diese 
Zukunftsaufgaben derzeit im 
Main-Kinzig-Kreis dargestellt 
und zu konkreten Zielsetzun-
gen entwickelt. Noch zum 
Jahresende kann das abge-
stimmte Papier dann als buch-
stäblicher Wegweiser vorlie-
gen. 

Abstimmung zum Mobilitätsleitbild für Main-Kinzig-Kreis fast abgeschlossen

Ottmann: Gelnhausen besser an 
das Fernbahnnetz anbinden

Heute fahren die Fernbahnen nur durch das Kinzigtal durch, für die Zukunft ist ein Stopp in Geln-
hausen gewünscht. 

Main-Kinzig-Kreis. Das welt-
weit agierende Familienunter-
nehmen Woco mit Hauptsitz in 
Bad Soden-Salmünster hat über 
drei Jahre hinweg einen Proto-
typen entwickelt, der auf Basis 
von Plasmatechnologie dazu in 
der Lage ist, kleinste Partikel 
aus der Luft zu filtern. Dazu ge-
hören auch Viren wie das Sars-
CoV-2-Virus und andere Krank-
heitserreger. Diese werden aus 
der Luft entfernt und unschäd-
lich gemacht. Der Automobilzu-
lieferer Woco hat im Bereich 
Luftfilterung bereits ähnliche 
Produkte für den Motorenbe-
reich von Fahrzeugen entwi-
ckelt. Nun wird das Unterneh-
men mit dem Main-Kinzig-Kreis 
kooperieren. Der Prototyp 
„Wairify“, der im Woco-Labor in 
Bad Soden-Salmünster zur Luft-
reinigung in Räumen oder Fahr-
zeugen entwickelt worden ist, 
soll im Dezember an ausge-
wählten Schulen im Main-Kin-
zig-Kreis getestet werden.  
Über die Möglichkeiten solcher 
Luftreinigungsanlagen und in 
welchen Fällen sie sinnvoll sein 
können, informierten sich 
Kreisbeigeordneter Winfried 
Ottmann, Walter Dreßbach, Lei-
ter des Referates für Wirtschaft, 
Arbeit und digitale Infrastruk-
tur, sowie Matthias Eckhardt, 
Leiter des Amtes für Schulwe-

sen, Bau- und Liegenschaftsver-
waltung, bei einem Besuch in 
der Firmenzentrale. Dabei ging 
es auch um die Frage, inwieweit 
der Main-Kinzig-Kreis im Rah-
men der Wirtschaftsförderung 
das Unternehmen bei seinem 
Forschungsprojekt unterstüt-
zen kann.   
Michael Dietzen, Leiter für Un-
ternehmensplanung und Stra-
tegie bei Woco, stellte den Pro-
totypen und die Funktionsweise 
vor. Anders als Luftfilteranlagen 
arbeitet der Woco-Luftreiniger 
nicht mit sogenannten Hepa-Fil-
tern, die regelmäßig ausge-
tauscht werden müssen. Er ar-
beitet stattdessen mit der Nied-
rigenergieplasmafeld. Dort wer-

den Viren und andere Partikel 
elektrisch aufgeladen und über 
einen mit Leitungswasser um-
spülten Kegel in einen Auffang-
behälter transportiert. „Das 
Plasmafeld zerstört dabei die 
Zellstruktur der Viren und ver-
nichtet diese. Das Wasser ist 
nach dem Abscheideprozess 
nachweislich virenfrei. Diese 
Technologie kommt ohne unhy-
gienisches Filterwechseln aus 
und benötigt nur wenig Energie. 
All das macht diese Technologie 
zu einer kostengünstigen Lö-
sung“, erklärte Michael Diet-
zen. Die Anlagen seien denkbar 
für Klassenräume und andere 
öffentliche und private Räum-
lichkeiten, aber auch Fahrzeu-

ge. Der Luftreiniger „Wairify“ 
sei in der Lage, die Raumluft mit 
einem Durchsatz von bis zu 300 
Kubikmetern pro Stunde umzu-
wälzen. Bei einer Raumgröße 
von 20 Quadratmetern werde 
die Raumluft sechsmal gerei-
nigt.  
„Luftfilteranlagen können aller-
dings nur ein Baustein von vie-
len sein, wenn es darum geht, 
die Viruslast innerhalb der Klas-
senräume zu minimieren. Die 
allseits bekannten Abstandsre-
geln und Hygienebestimmun-
gen, aber auch das Tragen von 
Mund-Nasen-Bedeckungen und 
das regelmäßige Lüften der 
Klassenräume werden dadurch 
nicht generell ausgehebelt“, gibt 

Kreisbeigeordneter Winfried 
Ottmann zu bedenken und fügt 
hinzu: „Die Luftfilteranlagen 
sind vor allem für solche Räum-
lichkeiten interessant, in denen 
die vorhandenen Fenster aus Si-
cherheitsgründen keine Stoß-
lüftung zulassen. Wir werden 
diese Technologie nun dem Pra-
xistest in der Schule unterzie-
hen“, erklärte Winfried Ott-
mann. Der Praxistest soll meh-
rere Monate dauern. Im Labor 
des Hygieneinstituts Biotec aus 
Gütersloh habe der Prototyp be-
reits mit Erfolg abgeschnitten, 
erläuterte Michael Dietzen den 
Besuchern.  
Die Testreihe vor Ort soll unter 
anderem Aufschluss darüber 
geben, ob die Geräte leise ge-
nug arbeiten, um den Unter-
richt nicht zu stören, aber auch, 
ob die Geräte einen störenden 
Luftzug verursachen. Wie Mi-
chael Dietzen erläuterte, kön-
nen die Luftreiniger prinzipiell 
mit einer Reihe von Sensoren 
ausgestattet werden, die Infor-
mationen zum Beispiel zum 
Kohlendioxid-Gehalt der Luft 
liefern, um die Luftqualität in-
nerhalb der Räume zu beobach-
ten. Die einzelnen Geräte kön-
nen überdies in einem digitalen 
Geräteverbund untereinander 
kommunizieren. „Das kann hilf-
reich sein, wenn es um die The-
men Lüften und die Personen-
anzahl in den Räumen geht“, er-
klärte Michael Dietzen. „Das re-

gelmäßige Lüften der Räume 
wird auch bei Gebrauch solcher 
Geräte nicht überflüssig wer-
den“, erklärte Winfried Ott-
mann und fügte hinzu: „Es han-
delt sich hier um eine vielver-
sprechende Technologie, die zu-
dem direkt aus dem Main-Kin-
zig-Kreis stammt und dort 
entwickelt wurde. Der Main-
Kinzig-Kreis hat sich bereits 
verschiedene Möglichkeiten im 
Bereich der Luftfilteranlagen 
näher angeschaut und will nun 
zusammen mit dem Unterneh-
men Woco eine Testreihe in aus-
gewählten Schulen beginnen.“ 
Weitere Einzelheiten werden in 
den kommenden Wochen ab-
schließend geklärt.  
Dr. Anton Wolf, Leiter For-
schung und Entwicklung, be-
grüßte die Zusammenarbeit 
zwischen Woco und Main-Kin-
zig-Kreis: „Unser Ziel ist es, die 
Hygienestandards in Schulen, 
Kindertagesstätten und Unter-
nehmen durch die neuen Luft-
reinigungsanlagen größtmög-
lich zu erhöhen, damit sich die 
Menschen in ihrem Alltag wie-
der ein stückweit sicherer füh-
len können.“ Das Woco-Labor 
arbeite bereits an einer Techno-
logielösung für Belüftungsinfra-
strukturen (zum Beispiel in Li-
nienbussen, Kleinbussen zum 
Transport behinderter Kinder 
und Rettungsfahrzeugen), die 
im Laufe des kommenden Jah-
res vorgestellt werden soll. 

Winfried Ottmann begrüßt Kooperation zwischen Automobilzulieferer aus Bad Soden-Salmünster und sagt Unterstützung zu

Von Woco entwickelter Prototyp soll testweise 
Raumluft in Schulen des Main-Kinzig-Kreises reinigen

Trafen sich im Hauptsitz der Woco in Bad Soden-Salmünster, um über den Luftreinigungs-Prototyp 
und seinen Test-Einsatz in Schulen des Main-Kinzig-Kreises zu sprechen (von links): Matthias Eck-
hardt, Leiter des Amtes für Schulwesen, Bau- und Liegenschaftsverwaltung, Bernd Löffert (Amt für 
Schulwesen), Christina Kremser-Wolf, Sprecherin der Woco-Gesellschafter, Kreisbeigeordneter und 
Schuldezernent Winfried Ottmann, Michael Dietzen, Leiter für Unternehmensplanung und Strate-
gie bei Woco, Walter Dreßbach, Leiter des Referates für Wirtschaft, Arbeit und digitale Infrastruk-
tur, und Dr. Anton Wolf, Leiter Forschung und Entwicklung bei Woco.

Main-Kinzig-Kreis. Landrat 
Thorsten Stolz hat die Drohun-
gen und Hassbotschaften gegen 
Hanaus Oberbürgermeister 
Claus Kaminsky scharf verur-
teilt. „Die Beleidigungen, Hass-
kommentare und Drohungen, 
die Hanaus Oberbürgermeister 
erhalten hat, sind unerträglich, 
völlig inakzeptabel und es ist gut 
und richtig, dass hier jetzt auch 
die Justizbehörden eingeschal-
tet wurden“, sagt Thorsten Stolz. 
Jüngst wurde Hanaus Oberbür-
germeister sogar massive Ge-
walt angedroht: „Sehe ich dich 
einmal trete ich dir dein Gesicht 
ein“, heißt es in einer der Hass-
botschaften, die auf Facebook 
gepostet wurden. 
So etwas müsse sich niemand 
gefallen lassen und es sei wich-
tig, dass hier klare Grenzen auf-
gezeigt würden. Hier setzt 
Thorsten Stolz klar auf die Ar-
beit der Ermittlungsbehörden 
und der Justiz. Der Landrat 
spricht Hanaus Oberbürger-
meister deshalb auch die aus-
drückliche Solidarität der ge-
samten Spitze des Main-Kinzig-
Kreises aus.  Darüber hinaus 
schildert der Landrat, dass der 
Umgangston in der Gesellschaft 
vor allem im Zusammenhang 
mit Corona insgesamt rauer ge-
worden sei. „Und das hat nichts 
mehr mit politischen Rändern zu 
tun, sondern kommt mittlerwei-
le aus der Mitte der Gesellschaft. 
Ich stelle immer mehr fest, dass 
Kommunalpolitiker zusehends 
als Fußabtreter genutzt werden 
und für alles verantwortlich ge-
macht werden, was auf der Welt 
so passiert. Diese Entwicklung 
macht mir persönlich große Sor-
ge“, sagt Thorsten Stolz. Der 
Landrat appelliert deshalb an 

die Bürgerschaft im Main-Kin-
zig-Kreis, diesen Entwicklungen 
und der zunehmenden Verro-
hung entgegenzutreten. Jede 
Bürgerin, jeder Bürger könne 
durch eigenes Handeln einen 
Beitrag dazu leisten, die Gesell-
schaft zusammenzuhalten. „Hier 
ist jeder aufgerufen in seinem ei-
genen Umfeld einzuwirken: in 
der Familie, am Arbeitsplatz, im 
Freundes- und Bekanntenkreis, 
im Vereinsleben und bei Aktivi-
täten in den sozialen Medien“, so 
der Landrat weiter. Dabei habe 
er Verständnis dafür, dass man 
sich kritisch oder gar ablehnend 
zu politischen Entscheidungen 
äußere und sich klar positionie-
re. Harte Kritik in der Sache ge-
höre zur Demokratie dazu. Kein 
Verständnis habe er allerdings 
dafür, wenn Unmutsäußerungen 
nahtlos übergingen in Beschimp-
fungen, Beleidigungen oder 
noch Schlimmeres.  
Die Corona-Pandemie habe die-
se Entwicklungen aus Sicht des 
Landrates noch verschärft: „Die 
staatlichen Institutionen und ih-
re Repräsentanten sind einem 
grundsätzlichen Misstrauen aus-
gesetzt. Unter dem Deckmantel 
der Corona-Kritik versammeln 
sich jetzt rechts- und linksextre-
me Kräfte, Reichsbürger, Ver-
schwörungstheoretiker, Impf-
gegner und weitere heterogene 
Gruppen, um das Vertrauen in 
die staatlichen Institutionen wei-
ter auszuhöhlen. Ein bunter 
Haufen mit unterschiedlichen 
politischen Ansichten und Strö-
mungen, der aber in der in der 
ablehnenden Grundhaltung ge-
genüber der freiheitlich Demo-
kratischen Grundordnung ver-
eint wird. Und genau das ist 
hochgefährlich“. 

Thorsten Stolz appelliert an Bürger,  
Hass und Hetze entgegenzutreten 

Landrat verurteilt 
Hassbotschaften gegen 
Hanaus OB Kaminsky

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises
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Gottesdienste

Kirche

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.

Katholische Kirchenge-
meinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Sonntag, 15.11.: 
9.00 Uhr Alsberg Eucharis-
tiefeier 
10.30 Uhr Salmünster Eu-
charistiefeier für die Pfarr-
gemeinde 
Montag, 16.11.: 
8.00 Uhr Salmünster Lau-
des (Bildungshaus) 
Dienstag, 17.11.: 
19.00 Uhr Salmünster Eine 
halbe Stunde in Wort und 
Musik 
Mittwoch, 18.11.: 
9.00 Uhr Bad Soden Eucha-
ristiefeier  
Donnerstag, 19.11.: 
18.30 Uhr Salmünster Eu-
charistiefeier

Pfarrei Mariae Himmel-
fahrt Sannerz der Filia-
len St. Michael Sterb-
fritz, St. Wigbert Wei-
perz und Pfarrei St. Ja-
kobus Herolz 
Samstag, 14.11.: 
18.00 Uhr Sannerz heilige 
Messe  anschl. Gedenkfei-
er am Ehrenmal 
Sonntag, 15.11.: 
9.00 Uhr Herolz heilige 
Messe anschl. Gedenkfeier 
am Ehrenmal 
10.30 Uhr Weiperz heilige 
Messe anschl. Gedenkfeier 
am Ehrenmal 
Dienstag, 17.11.: 
9.00 Uhr Sannerz heilige 
Messe 
Mittwoch, 18.11.: 
9.00 Uhr Herolz heilige 
Messe 
Donnerstag, 19.11.: 
18.00 Uhr Weiperz heilige 
Messe 
Freitag, 20.11.: 
9.00 Uhr Herolz heilige 
Messe 
18.00 Uhr Sannerz heilige 
Messe

Evangelischen Kirchen-
gemeinde Steinau 
Sonntag, 15.11.: 
10.00 Uhr Gottesdienst zum 
Volkstrauertag (Pfr. Laak-
mann) 
14.00 Uhr Gedenken am 
Mahnmal in Seidenroth 
15.00 Uhr Gedenken am 
Mahnmal in Steinau 
Montag, 16.11.: 
19.00 Uhr Fürbittenandacht 
(Lektorin Strack) 
Dienstag, 17.11.: 
19.00 Uhr Fürbittenandacht 
(Lektorin Laakmann) 
Mittwoch, 18.11.: 
19.00 Uhr Gottesdienst zum 
Buß- und Bettag (Pfrin. 
Klaus) 
Donnerstag, 19.11.: 
19.00 Uhr Fürbittenandacht 
(Lektor Mascher) 
Freitag, 20.11.: 
19.00 Uhr Fürbittenandacht 
(Lektorin Schwab)

Pfarrgemeinde Roms-
thal St. Franziskus und 
St. Elisabeth 
Sonntag, 15.11.: 
9.30 Uhr Kath. Will. heilige 
Messe 
18.00 Uhr Romsthal heilige 
Messe  
Donnerstag, 19.11.: 
18.00 Uhr Romsthal heilige 
Messe

Neuhof. Mitte dieses Jahres 
war ein Team mit Spezialtau-
chern aus Wien in der Grup-
penkläranlage Neuhof-Kal-
bach tätig, um den Faulturm 
zu reinigen. 
Alle Schlämme, die bei der 
Reinigung von Abwasser an-
fallen, werden in eingedickter 
Form dem Faulturm zuge-
führt. Unter Luft- und Lichtab-
schluss (anaerobe Bedingun-
gen) wird der Faulschlamm 
auf eine Temperatur von 36 bis 
37 Grad erwärmt und ständig 
umgewälzt. Unter diesen ex-
tremen Voraussetzungen zer-
setzen Methanbakterien die 

im Schlamm enthaltenen or-
ganischen Inhaltsstoffe zu Me-
thangas und Kohlenstoffdi-
oxid. Das Methangas wird der-
zeit in einem Gasbehälter mit 
einem Speichervolumen von 
200 Kubikmeter zwischenge-
speichert und zum Aufheizen 
des Faulbehälters genutzt. Zu-
künftig soll mit dem anfallen-
den Gas das im Bau befindli-
che Blockheizkraftwerk be-
trieben werden. 
Ein Tauchgang in den circa 18 
Meter tiefen Faulturm ist circa 
alle 20 Jahre nötig, um Abla-
gerungen wie Sand oder hy-
gienische Artikel zu entfer-

nen, die zur Ver-
stopfung von Lei-
tungen führen kön-
nen, und somit zum 
Stillstand des Pro-
zesses Führen. 
Die Spezialisten 
saugten während 
des Tauchgangs 
rund 250 Kubikme-
ter Fremdstoffe aus 
dem Inneren des 
vollgefüllten, 37 
Grad warmen Faul-
behälters. Dieses 
entfernte Material 
wurde im Anschluss 
einer mobilen 

Schlammpresse zugeführt 
und entwässert, bevor es auf 
dem Gelände der Kläranlage 
zwischengelagert und an-
schließend in einer Verbren-
nungsanlage der Entsorgung 
zugeführt wurde. 
Die Kosten der Maßnahme in-
clusive der Entsorgungskos-
ten beliefen sich auf rund 
75.000 Euro. 
Videos darüber, wie solche 
Faulturmreinigungen durch-
geführt werden, befinden sich 
auf der Internetseite des Um-
welttauchservice aus Wien 
www.umwelttauchservice.at 
anschauen.

250 Kubikmeter Fremdstoffentsorgung bei der Reinigung des Faulturms

Spezialtaucher aus Wien 
in der Kläranlage Neuhof

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

5.99

4.99

Alle Artikel und Zugaben solange Vorrat reicht.
Für Druckfehler keine Haftung! *= Artikel nicht in allen Filialen erhältlich.

Heurich GmbH & Co. KG • Landwehr 20-26 • D-36100 Petersberg

www.logo-getraenke.de

In Ihrer Nähe

Angebote gültig vom 16.11. – 21.11.2020

Azur
Mineralwasser*
diverse Sorten,
2 Kisten = 2 x 12 x 1 l,
zzgl. 9,90 € Pfand,
1 l = 0,46 €

- 33 %

10.98

Zahle 2 - Nimm 3

- 27 %

10.99

Veltins
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

11.99

9.99

Holsten
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 0,90 €

Lammsbräu
Bio Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 10 x 0,5 l,
zzgl. 2,30 € Pfand,
1 l = 2,00 €

Erdinger
Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

- 31 %

8.99

Würzburger
Hofbräu
Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,10 €

- 21 %

10.99

Leikeim
Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,10 €

- 27 %

10.99

Meckatzer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,70 €

- 24 %

13.99

Bitburger
Winterbock
Stubbi,
Pack = 4 x 0,33 l,
zzgl. 0,32 € Pfand,
1 l = 2,27 €

12.99

11.99

Schlappeseppel
Specialität
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,82 €

Rosbacher
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 0,75 €

Primitivo
Puglia IGP
0,75 l-Flasche,
1 l = 3,99 €

Pircher
Haselnuss,
Williams-
Christbirne-
Edelbrand,
Mirabellen-
Edelbrand,
0,7 l-Flasche,
1 l = 18,56 €

RhönSprudel
Holler Beere, Holler Blüte,
Schorle, diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

Coca-Cola,
Zero
koffeinhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

+ 4er-Pack
GRATIS!

- 20 %

16.99

5.49

4.49
8.99

7.49
- 20 %

7.99

- 25 %

2.99

2.99

+ 2 Flaschen
GRATIS!

15.99

12.99
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Fulda. Als Dank für die jahr-
zehntelange Treue, feierten 
die logo Getränke-Fachmärk-
te das 30-jährige Bestehen 30 
Wochen lang mit stark redu-
zierten Preisen und großarti-
gen, nachhaltigen sowie regio-
nalen Gewinnen.  
Pro 20,00 Euro Warenwert ha-
ben alle Kundinnen und Kun-
den im Aktionszeitraum Rub-
bellose erhalten, welche onli-
ne aktiviert werden konnten 
und somit im Lostopf lande-
ten.  
Von Mitte März bis Mitte Ok-
tober gab es 8 Ziehungen mit 
134 Gewinnerinnen und Ge-
winnern. Insgesamt wurden 7 
E Bikes der Marke Cube, 7 
Jahres-Abos grüner Strom, 7 
Gutscheine für das höchstge-
legene Feriendorf Deutsch-
lands auf der Wasserkuppe, 84 
Jahres-Abos top frisch Mine-
ralwasser, 28 Jahres-Abos St. 
Bonifatius Bier und zur Haupt-
verlosung einen BMW i3 ver-
lost.  
Zusammen sind somit Gewin-

ne im Wert von über 100.000 
Euro unter die Kundinnen und 
Kunden der logo Getränke-
Fachmärkte gekommen. Über 
330.000 aktivierte Glücksco-
des nahmen an der Hauptver-
losung teil.  
Das große Glück hatte Karl-
Heinz Splettstößer aus Stadt-
allendorf.  
Am Dienstag, 10. November 

kam es zur feierlichen Über-
gabe des BMW i3 im Wert von 
ca. 40.000 Euro am logo Ge-
tränke-Fachmarkt in der Hei-
delsteinstraße in Fulda.  Mit 
dem gebotenen Abstand gra-
tulierten, Geschäftsführer 
Matthias Heurich, Marktleiter 
Markus Heil sowie Fabian 
Stadtelmeyer vom BMW-Auto-
haus Rhein Rhön-Saale. Der 
Elektroflitzer mit 170 PS wird 
künftig im Gebiet Marburg-
Biedenkopf zu sichten sein. 
„Ich habe mich tierisch über 
die Nachricht des Gewinns 
gefreut und bin gespannt auf 
meine erste Fahrt mit einem 
Elektro-Auto.“ sagte der Ge-
winner mit strahlenden Au-
gen bei der Schlüsselüberga-
be. 
 
 

Familienunternehmen 
in dritter Generation 

 
Die Firma Heurich, ein im 

Jahr 1925 gegründetes und in 
dritter Generation geführtes 
Familienunternehmen, hat 
sich vom Ein-Mann-Betrieb zu 
einem der führenden Geträn-
ke-Fachgroßhändler und -Lo-
gistiker in Deutschland entwi-
ckelt und beschäftigt inzwi-
schen mehr als 1.600 Mitarbei-
ter.  
Neben den eigenen 157 logo 
Getränke Fachmärkten, die in 
einem Radius von ca. 150 km 
rund um die Zentrale in Pe-
tersberg bei Fulda gelegen 
sind, werden zusätzlich über 
40 H-Getränkemärkte im 
Franchise-System, sowie Ho-
tels, Gaststätten, Restaurants 
und alle weiteren modernen 
Gastronomieformen, mit ei-
ner Flotte von über 50 LKWs 
beliefert.  
Ferner zählen auch namen-
hafte Lebensmitteleinzel-
händler, sowie andere Groß-
händler zu den Kunden der 
Firma Heurich.

30 Jahre logo Getränke-Fachmärkte 
BMW i3 als Haupgewinn übergeben

- Anzeige -

Teak, Mahagoni oder doch lie-
ber Eiche? Wer Wert auf Nach-
haltigkeit legt, sollte beim Bau 
einer Terrasse auf tropische 
Hölzer verzichten. Eiche ist 
dank ihrer Widerstandsfähig-
keit bestens für den Außenbe-
reich geeignet und kommt 
meist aus Deutschland und 
Österreich. Sie ist wie die Ro-
binie teurer, aber eine ideale 
Alternative zu hochpreisigen 
Tropenholzarten. Achten Sie 
auf das PEFC-Siegel; daran 
sind zertifizierte europäische 
Hölzer aus nachhaltiger Forst-
wirtschaft zu erkennen. 
Auch Robinie ist sehr hoch-
wertig und übertrifft in Härte 
und Dauerhaftigkeit alle an-
deren heimischen Holzarten. 
Pilze und Schädlinge haben 
bei ihr in den ersten 15 Jahren 
wenig Chancen. Nachteil: Ro-
binie ist oft schlecht verfüg-
bar. 
Unbehandelte Terrassendie-

len aus Lärche und Douglasie 
sind eine kostengünstige Al-
ternative. Das Holz bringt es 
auf eine Lebensdauer von fünf 
bis acht Jahren. Sibirische 
Lärche ist dauerhafter als ihr 
europäisches Pendant, aber 
kommt nicht immer aus nach-
haltiger Produktion. Das 
Forstwirtschaftssiegel FSC 
gibt Aufschluss, ob man sie ru-
higen Gewissens verarbeiten 
kann. 
Wer im Baumarkt stöbert, ent-
deckt dort häufig Angebote 
für WPC-Dielen aus Holz-
Kunststoff-Gemisch. Diese 
sind aber nur dann umwelt-
freundlich, wenn der Kunst-
stoff recycelt ist. Die Hauptbe-
standteile dieser Dielen sind 
Wiesengras, Bambus oder Alt-
papier. 
Beim Bau der Terrasse sollte 
berücksichtigt werden, dass 
die Dielen immer schnell 
trocknen müssen.

Wohnzimmer mit heimischen Hölzern

Terrassen 
ohne Tropenholz

Nachhaltiges Terrassenholz erkennt man am Siegel.  
 Foto: Mocopinus/BHW

Über unser kostenfreies Service-Telefon
sind wir unter der Nummer 08000 605 605
für Sie da.

10 Jahre
STABILE PREISE

16%
MEHRWERTSTEUER

FÜR DAS GANZE

JAHR 2020! *

Ganz unabhängig von Öffnungszeiten,
können Sie mit uns über unser
24/7-Online-Portal Kontakt aufnehmen.

Oder auf ganz digitalem Weg: Vereinbaren
Sie Ihren Beratungstermin mit Video-Chat
unter: www.mainkinziggas.de/persoenlich.

110 Jahre
IHR PARTNER

Auf uns können Sie sich verlassen!
Liebe Kund*innen,

uns ist unsere große Verantwortung für diese Region und somit

für alle Menschen, die hier leben, bewusst. Genau deshalb können

wir diese auch sehr ernst nehmen: indem wir für das Wohle unserer

Mitarbeiter*innen und Kund*innen sorgen – aber auch Vereine und

wichtige Projekte unterstützen, die das Leben hier lebenswert machen.

Wir sind für Sie da! Heute und in Zukunft.

Alles erdenklich Gute für die nächsten Monate – bleiben Sie gesund!

Montags bis freitags von 7 bis 17 Uhr für Sie erreichbar:

Schreiben Sie unseren Mitarbeiter*innen
eine E-Mail an service@mainkinziggas.de.
Wir antworten Ihnen schnellstmöglich.

* Entsprechend der Entscheidung des Bundes die Mehrwertsteuer vom 01.07 – 31.12.2020 von 19 % auf 16 % zu senken (Konjunkturpaket). Die Senkung geben wir für den Leistungszeitraum 2020 vollständig an Sie weiter.

Besuchen Sie uns persönlich in unserem
Service-Center in der Rudolf-Diesel-Straße 1
in Gelnhausen.
Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise zum Umgang
mit COVID-19.



In Beerfelden im Odenwald begann vor 
50 Jahren eine Erfolgsgeschichte, die 
seit 1975 von Steinau an der Straße aus 
fortgeschrieben wird: Die Rede ist von 
der ODW-ELEKTRIK GmbH, die mit über 
2.300 Beschäftigten mechatronische Sys-
teme, Verkabelungen und Magnetspulen 
herstellt. 

Unternehmerischer Weitblick und 
höchste Qualitätsansprüche
Mit viel Weitblick hatten die damaligen Un-
ternehmensgründer Wolfgang Weiß, Wil-
helm Albishausen, Edmund Weckesser 
und Arthur Gensert vorausgesehen, dass 
der Markt für vorgefertigte elektromechani-
sche Bauelemente stark wachsen würde, 
vor allem in der Automobilindustrie. Heu-

fast jedem Fahrzeug – etwa in Kraftstoff-
pumpen, in den Zuleitungen zum Airbag, 

nach den sehr anspruchsvollen Vorgaben 
der Automobilindustrie an den fünf Stand-

Ungarn, der Ukraine, Nord-Mazedonien und 
Mexiko. Mit modernster Computertomo-
graphie werden dreidimensionale Vermes-
sungen durchgeführt, damit Funktion und 

lenkt die zweite Generation die Geschicke 
des Familienunternehmens; die dritte Gene-
ration ist dabei, ebenfalls Verantwortung zu 
übernehmen. 

Hohe Wertschätzung für Beschäftigte, 
Kunden und Partner
Neben der innovativen Geschäftsidee, der 
über die Jahre beharrlich vorangetriebenen 
Spezialisierung und dem hohen Anspruch 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die großen 

Beschäftigten speisen sich aus den Werten, 
die in dem Familienunternehmen seit jeher 
gelebt werden. Wertschätzung, Respekt, 
Fairness, Verlässlichkeit und Teamgeist be-
legen in den regelmäßigen Mitarbeiterbe-
fragungen stets die vorderen Ränge, wenn 
gefragt wird, welche Werte die Belegschaft 
mit dem Unternehmen verbindet. Gleiches 
gilt auch für den Umgang mit Kunden und 

tet, ein innovativer Entwicklungspartner und 
Lieferant für konfektionierte Kabel und Lei-
tungen, Magnetspulen und mechatronische 

schäftsführung von Andrea Med, Christian 
Weiß und Martin Ehret. Zahlreiche Auszeich-
nungen der Unternehmensleistungen durch 
Kunden wie Bosch, Autoliv oder Brose bele-
gen dies nachdrücklich. 

Die Zukunft im Blick

doch gegenüber anderen Unternehmen der 
Branche sind die Auswirkungen bislang ver-
gleichsweise erträglich. Auch hierbei dürfte 
einmal mehr unternehmerischer Weitblick 
die Weichen gestellt haben. Schon länger 
hat sich das Bergwinkel-Unternehmen mit 

heizungen neue Märkte erschlossen und 
sich damit unabhängiger von Antriebstech-

Anwendungen. Nicht zuletzt nutzen auch 
die Anbieter alternativer Antriebe moder-

mit birgt auch der wachsende Markt rund 

nen Geschäftsführung und Belegschaft mit 
großer Zuversicht nach vorne blicken und 
die Erfolgsgeschichte weiterschreiben. 

Andrea Med, Christian Weiß und Martin Ehret (v. l.) führen das Familienunternehmen ODW-ELEKTRIK.

Seit 50 Jahren auf Erfolgskurs

– Anzeige –
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Kommen Sie nach Hause und 
schalten Sie nach einem stres-
sigen Tag ab: Wir machen Ihr 
Zuhause zu einer Wohlfühloa-
se. Als Putz- und Malerfachbe-
trieb bieten 
wir Ihnen ein umfangreiches 
Dienstleistungsangebot rund 
um Ihre vier Wände an. Egal 
ob im Außen- oder Innenbe-
reich, Baudekoration Monsef 
ist Ihr verlässlicher Ansprech-
partner in Linsengericht. 
Die fachlich einwandfreie Um-
setzung Ihrer Wünsche zu ei-
nem fairen Preis hat bei uns 
oberste Priorität. Gerne be-
sprechen wir individuelle Vor-
stellungen, gehen gemeinsam 
Ihr Projekt an und setzen es in 
kürzester Zeit in die Tat um. 
Bei uns erhalten Sie alles aus 
einer Hand: von der Planung 
bis zur Realisierung Ihres Pro-
jektes. 
Wir unterstützen Sie kompe-
tent – sowohl im privaten als 
auch im gewerblichen Be-
reich. Gemeinsam finden wir 
die passende Lösung. 
Zu unserem Portfolio gehören 

Innen- und Außenputzarbei-
ten, Malerarbeiten, Trocken- 
und Innenausbau, Fassaden-
gestaltung, Altbausanierung, 
Wärmedämmung und Tiefga-
ragen- sowie Kellerdämmung. 
Sie möchten sich gerne bera-
ten lassen oder brauchen die 

Unterstützung eines Fach-
manns? Dann rufen Sie uns 
gerne unter Telefon 
06051/5382641 an oder ma-
chen einen Termin mit uns per 
E-Mail an info@baudekorati-
on-monsef.de aus. Wir freuen 
uns auf Sie!

Baudekoration Monsef in Linsengericht

Putz- und Malerarbeiten 
vom Experten

Erfrischend und anders prä-
sentieren die Experten von 
FEHL + SOHN Gebäudetech-
nik Wohlfühl-Bäder mit den 
neuesten Trends für ein 
schönes Zuhause. Die exklu-
siven Bäder mit zahlreichen 
Ideen für Ihr modernes Bad 
können Sie auf der über 400 
Quadratmeter großen Bä-
der-Ausstellung von FEHL + 
SOHN in Freiensteinau erle-
ben. Dort überraschen Sie 
die Bäder hochwertiger und 
bekannter Markenhersteller 
mit einer riesigen Auswahl 
für Gäste-WCS, Duschen, Ba-
dewannen, Armaturen, Mö-
bel oder auch Dekore – bei 
den Profis bleiben keine 
Kundenwünsche offen. 
 
Die richtige Stimmung 

mit Beleuchtung, 
Fliesen 

und mehr 
 
Neueste Trends für stim-
mungsvolle Beleuchtung, 
Spanndecken und Fliesen 
runden das perfekte Wohl-

fühl-Ambiente ab und sorgen 
für Entspannung pur in Ihren 
eigenen vier Wänden. Apro-
pos Entspannung: Schon bei 
der Planung fängt diese für 
Sie an. Das Mitarbeiter-Team 
liefert Ihnen das komplette 
Bad aus einer Hand – von der 
klassischen Sanitärinstallati-

on über den Einbau der Sani-
tärobjektE und der Badsa-
nierung bis hin zur kompe-
tenten Beratung und fachge-
rechten Installation. 
Vereinbaren Sie gleich einen 
Beratungstermin und ver-
wandeln Sie Ihr Badezimmer 
in eine Wohlfühloase.

Große Ausstellung bei FEHL + SOHN Gebäudetechnik

Ein schöner Tag 
beginnt immer im Bad 

- Anzeige - - Anzeige -

Der Herbst ist eine gute Zeit 
für die Reinigung und Pflege 
der Möbel. Denn in der bevor-
stehenden Heizperiode sind 
sie besonderen Anforderun-
gen ausgesetzt. Um trockener 
Luft und dem Einfluss von 
Raumsprays, Duftkerzen oder 
anderen Chemikalien stand-
zuhalten, brauchen sie einen 
guten Oberflächenschutz. Ein 
Überblick: 
Sofas und Sessel müssen zu-
erst von Staub und Krümeln 
befreit werden. Hierfür eignet 

sich am besten ein Staubsau-
ger mit Polsterdüse, der die 
Partikel bei geringer Saug-
stärke aufnimmt. 
Bei Textiloberflächen kommt 
zur anschließenden Pflege ei-
ne Lösung aus Neutralseife 
und destilliertem Wasser oder 
der lauwarme Schaum eines 
Feinwaschmittels infrage. Bei-
des sollte rückstandslos mit 
einem feuchten Baumwolltuch 
wieder aufgewischt werden. 
Glatte Lederoberflächen: Sie 
sind relativ leicht zu reinigen. 

„Am besten ist es, Lederober-
flächen trocken oder leicht 
feucht abzuwischen. Keines-
falls darf zu viel Wasser ver-
wendet werden, das würde 
unschöne Ränder hinterlas-
sen“, betont Frank Wickert-
Meuser, Präsident des Berufs-
verbands Hauswirtschaft in 
Weinstadt. Anschließend kann 
ein geeignetes Leder-Pflege-
mittel zum Einsatz kommen. 
Kunstleder: Kunstleder kann 
man, anders als echtes Leder, 
durchaus feucht reinigen. „In 

der Regel wird vom Hersteller 
ein Spezialreiniger für Kunst-
leder empfohlen. Daran sollte 
man sich halten“, sagt Wi-
ckert-Meuser. 
Massivholzmöbel und Fur-
nieroberflächen: Bei Furnier 
und Massivholz unterscheidet 
man zwischen offenporigen 
und versiegelten Oberflächen. 
„Leichte Verschmutzungen 
auf offenporigen Oberflächen 
können mit einem weichen 
Tuch entfernt werden“, sagt 
Ursula Geismann, Geschäfts-

führerin der Initiative Furnier 
+ Natur. Das Tuch sollte tro-
cken und vor allem richtig 
sauber sein. Ansonsten könn-
te die Oberfläche in Mitleiden-
schaft gezogen werden. 
„Vollkommen tabu sind Mi-
krofasertücher. 
Sie können die Oberfläche im 
Mikrobereich zerkratzen. 
Dann sammelt sich an den be-
schädigten Stellen schnell 
neuer Staub.“ 
Bei versiegelten Furnierober-
flächen kann ein feuchtes 

Tuch zum Einsatz kommen. 
Die verunreinigte Stelle sollte 
sehr vorsichtig abgerieben 
werden. Anschließend mit ei-
nem weichen Tuch ohne 
Druck trocken wischen. 
Auch lackierte Furnierober-
flächen dürfen nicht mit Mi-
krofasertüchern gereinigt 
werden, da die Fasern die fur-
nierte Oberfläche beschädi-
gen können. Möbelpolituren 
auf Milchbasis können la-
ckierten Oberflächen ihren al-
ten Glanz zurückbringen.

So kommen Möbel gut durch die Heizperiode
Spezielle Pflege

Gelnhäuser Straße 1 | 63589 Linsengericht
Telefon (0 60 51) 5 38 26 41 | Fax (0 60 51) 5 38 26 43

E-Mail: info@baudekoration-monsef.de | www.baudekoration-monsef.de

UNSERE LEISTUNGEN

• Wärmedämmung
•  Innen- und Außenputz
•  Trockenbau
•  Maler- und Tapezierarbeiten
•  Kreative Maltechniken
•  Anstriche innen und außen
•  Graffitibeseitigung und Graffitischutz
•  Holzschutz

•  Korrosionsschutz
•  Innenraumgestaltung
•  Lackierungen
•  Wasserhochdruckreinigung
•  Sanierung von Brand- und
 Feuchteschäden
•  Schimmelsanierung
•  Schutz- und Arbeitsgerüste

QUALITÄT UND ZUVERLÄSSIGKEIT STEHEN 
BEI UNS AN OBERSTER STELLE

Bei unserer kompetenten Beratung, Planung und Ausführung 
legen wir besonderen Wert auf:

QUALITÄT, TERMINTREUE, SERVICE

UNSERE MERKMALE
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Verätzungen im Auge müs-
sen umgehend gespült 
werden – zur Not auch mit 
Limonade oder Bier, wenn 
in diesem Moment nichts 
anderes greifbar ist. Besser 
ist natürlich Wasser. Gera-
de in den ersten Minuten 
sei ausgiebiges und intensi-
ves Spülen besonders 
wichtig, erklärt der Augen-
arzt Prof. Wolfgang Schra-
der. Vor dem Spülen sollten 
nur schnell der Notruf 112 
gewählt und ätzende Parti-
kel „mechanisch“ aus dem 
Auge entfernt werden. 
Kalk, Natronlauge oder 
auch hochkonzentrierte 
Waschmittel können zu 
Verätzungen führen – die 
Augen sollten in dem Fall 
„umgehend“ gespült wer-
den, bis der Rettungsdienst 
eintrifft. Der Hintergrund: 
Bei nicht ausreichend ge-
spülten Augen sei die Be-
handlung oft langwieriger. 
Mitunter seien über Jahre 
hinaus Folge-Operationen 
notwendig. Zur Person: 
Prof. Wolfgang Schrader ist 
Chefarzt der Abteilung für 
Augenheilkunde an der 
Rotkreuzklinik in Würz-
burg sowie Sprecher der 
Arbeitsgemeinschaft Trau-
matologie der Deutschen 
Ophthalmologischen Ge-
sellschaft (DOG).

Verätzung 
im Auge

Die sich weiter zuspitzende 
Corona-Krise und die erneu-
ten massiven Beschränkun-
gen des öffentlichen Lebens 
sind auch für den Kopf eine 
Belastung. 
Im Vergleich zu der Situation 
im Frühjahr kommt hinzu, 
dass die ernste Lage dieses 
Mal im Herbst passiert und 
sich wahrscheinlich durch 
den Winter ziehen wird. Um-
so mehr gilt es, achtsam mit 
sich selbst und seinen Freun-
den und Verwandten zu sein 
und mögliche Anzeichen psy-
chischer Probleme ernstzu-
nehmen. Fachleute sind je-
denfalls alarmiert. 
„Die zweite Welle der Coro-
na-Pandemie führt für alle 
Menschen zu einer langen 
und schwierigen Zeit der An-
passung“, erwartet der Präsi-
dent der Bundespsychothera-
peutenkammer, Dietrich 
Munz. „Sie wird erneut zu 
mehr psychischen Krisen und 
depressiven Erkrankungen 
und Angststörungen führen.“ 
Nach seiner Ansicht könnten 
die Menschen anders als im 
Frühjahr nicht einen schnel-
len Rückgang der zweiten 
Ansteckungswelle erwarten. 
Das mache es schwieriger, 
psychisch gesund durch die 
Wintermonate zu kommen. 
„Erneut mit den Beschrän-
kungen und den Bedrohun-
gen konfrontiert zu werden, 
in einer dunklen Jahreszeit: 
Diese Kombination ist eine 
hohe Belastung“, hatte auch 
die Autorin und Psychothera-
peutin Mirriam Prieß kürz-
lich betont. 

Belastungssymptome 
nicht unterschätzen 

 
Die Bedrohung durch Corona 
führe dazu, dass sich viele 
Menschen zurückziehen und 
irgendwie durchzuhalten ver-
suchen, führt Munz aus. Das 
sei bei psychischen Be-
schwerden jedoch nicht rat-
sam. Er rät: Jeder der sich 
psychisch mehr als zwei Wo-
chen lang anders als normal 
fühlt, sollte nicht zögern, sich 
in der Sprechstunde einer 
psychotherapeutischen Pra-
xis beraten zu lassen. 
Dass die eigene Belastungs-
grenze überschritten ist, 
kann sich an unterschiedli-
chen Belastungssymptomen 
zeigen – dazu zählen unter 
anderem sozialer Rückzug, 
innere Unruhe, Angst, An-
spannung, Erschöpfung und 

Resignation, aber auch kör-
perliche Beschwerden wie 
Magenprobleme, Kreislauf-
schwäche, Tinnitus oder Al-
lergieschübe. 
Auch die Psychologin und 
Autorin Pia Lamberty rät zu 
Achtsamkeit. „Informiere 
dich über psychologische Un-
terstützungsmöglichkeiten. 
Für dich, aber auch für ande-
re. Achte auf dich und dein 
Umfeld“, schreibt sie auf dem 
Kurznachrichtendienst Twit-
ter. Die Zeit sei nicht leicht, 
das könne Auswirkungen ha-
ben. Ihr Appell: Nimm das 
Ernst. 
 

Naturerlebnisse und 
Pandemietagebuch 

 
Lamberty hat auch eine Reihe 
von Tipps aufgeschrieben, die 
dabei helfen sollen, damit es 

einem besser geht. Einer lau-
tet, Zeit in der Natur zu ver-
bringen. Das klinge banal, 
helfe allerdings dem eigenen 
Wohlbefinden. „Und das geht 
auch gerade noch während 
der Pandemie.“ Daheim sollte 
man es sich möglichst gemüt-
lich machen, rät sie außer-
dem. 
„Der Winter ist dunkel. Das 
kann nochmal anstrengender 
werden, wenn man viel zu 
Hause ist.“ Sie schreibt: „Nut-
ze Licht, wo es geht. Oder wie 
man in Dänemark sagen wür-
de: Mach es hyggelig.“ 
Aus ihrer Sicht lohnt es, ein 
Pandemietagebuch zu füh-
ren. „Was jetzt noch Lebens-
realität ist, ist in zehn Jahren 
vielleicht vergessen“, begrün-
det sie. 
Aufschreiben helfe und man 
könne seinen Kindern später 

berichten, wie es war in der 
Pandemie. 
Für ein positives Gefühl kön-
nen auch Pläne für die Zeit 
nach Corona sorgen. „Auch 
wenn die Pandemie uns noch 
länger begleiten wird, wird 
sich das Leben (hoffentlich) ir-
gendwann normalisieren“, 
schreibt Lamberty und rät: 
„Mach eine Liste mit all den 
Dingen, die du tun möchtest, 
wenn wir die Pandemie hin-
ter uns haben.“ 
 

In sich hineinhören 
 
Aus Sicht von Miiriam Prieß 
ist es zentral, die Beziehung 
zu sich selbst zu stärken. Und 
man sollte sich, betont sie, je-
den Tag etwas Zeit nehmen, 
in der man zur Ruhe kommt 
und sich fragt, ob man in die-
ser angespannten Situation 
genug auf seine Kosten 
kommt. Es helfe, sich zu fra-
gen, was man machen könn-
te, um sich zu entlasten und 
sich selbst etwas Gutes zu 
tun. 
Gerade angesichts der wie-
der strengeren Corona-Be-
schränkungen, wonach bis 
vorerst Ende des Monats etwa 
keine Theaterbesuche mög-
lich sind und Vereinssport 
untersagt ist, sollte man sich 
um seine sozialen Kontakte 
aktiv kümmern – ob virtuell 
oder durch Telefonate. 
Prieß rät: „Gerade dort, wo 
die üblichen Treffpunkte und 
Aktivitäten nicht mehr gege-
ben sind, sollte man ganz ge-
zielt im Rahmen der Möglich-
keiten Beziehungen pflegen.“

Wenn die Normalität weit entfernt ist
Corona und die Psyche

Die Corona-Krise kann die Psyche belasten. Die dunkle Jahreszeit kommt erschwerend hinzu. Foto: 
Peter Steffen/dpa/dpa-mag

1. Erweiterung und Änderung von Anlagen und
Verbrauchsgeräten (zu § 7 GasGVV)
Der Kunde ist verpflichtet der Gasversorgung Main-
Kinzig GmbH alle zur Bildung des Grundpreises und
des Leistungs-/Messpreises erforderlichen Angaben
zu machen und jede Änderung der Verhältnisse,
die eine Veränderung des Leistungs-, Grund- oder
Messpreises zur Folge haben kann, unverzüglich und
unaufgefordert mitzuteilen. Zu den erforderlichen
Angaben gehören insbesondere solche über Art, An-
zahl und Anschlusswerte der Verbrauchseinrichtungen.

2. Ablesung (zu § 11 GasGVV)
Vom Kunden selbst abgelesene Zählerdaten kommen
dann zur Abrechnung, wenn zwischen Ablesetermin
und Übermittlung der abgelesenen Daten nicht mehr
als vier Wochen liegen.

3. Abrechnung (zu § 12 GasGVV)
3.1 Die Abrechnung des Gasverbrauchs findet

grundsätzlich einmal jährlich kostenfrei statt. Die
Gasversorgung MainKinzig GmbH erhebt bis
zu 12 monatliche Abschlagszahlungen.

3.2 Abweichend von Ziff. 3.1 bietet die Gasversorgung
MainKinzig GmbH an, den Gasverbrauch monat-
lich, vierteljährlich oder halbjährlich (unterjährige
Abrechnung) kostenpflichtig nach Maßgabe der
Ziffern 3.3. bis 3.4 abzurechnen.

3.3 Eine unterjährige Abrechnung kann immer nur
mit Beginn eines Kalendermonats aufgenommen
werden.

3.4 Der Wunsch nach einer unterjährigen Abrechnung
ist der Gasversorgung Main-Kinzig GmbH vom
Kunden möglichst in Textform spätestens einen
Monat vor dem gewünschten Anfangsdatum mit-
zuteilen.

4. Zahlungsweise (zu § 16 GasGVV)
Der Kunde ist berechtigt, seine fälligen Zahlungen
wahlweise auf folgende Weisen zu leisten:
a) Lastschriftverfahren
Durch dieses bequeme Verfahren ist bei aus-
reichender Kontodeckung garantiert, dass alle
Zahlungen pünktlich zu den Fälligkeitsterminen
erfolgen. Die Erteilung eines SEPA-Lastschriftman-
dats an die Gasversorgung Main-Kinzig GmbH
unter entsprechender Anweisung an das Kredit-
institut, die gezogenen Lastschriften einzulösen,
erfolgt ausschließlich schriftlich und kann jederzeit
widerrufen werden.

b) Überweisung
Überweisungen müssen auf das von der Gas-
versorgung Main-Kinzig GmbH mitgeteilte Konto
unter Angabe der Kundennummer erfolgen.
Die Überweisung ist rechtzeitig erfolgt, wenn der
Zahlbetrag auf dem Konto am Fälligkeitstermin
gutgeschrieben ist.

c) Barzahlung

5. Pauschalen für Zahlungsverzug (zu § 17 GasGVV)
und Versorgungsunterbrechung (zu § 19 GasGVV)
5.1 Mahnentgelt (zu § 17 GasGVV)

Bei Zahlungsverzug des Kunden mahnt die
Gasversorgung Main-Kinzig GmbH zwei Mal an.
Für jede Mahnung einer fälligen Rechnung wird
berechnet (umsatzsteuerfrei):
Mahnentgelt 3,90 € netto

5.2 Kosten für Unterbrechung und Wiederherstellung
der Belieferung (zu § 19 GasGVV)
Für die Unterbrechung bzw. den Versuch der
Unterbrechung nach Sperrankündigung und für
die Wiederherstellung der Versorgung werden
dem Kunden in Rechnung gestellt:
a) die vom Netzbetreiber berechneten Kosten,
b) 50,00 € netto Aufwandspauschale für die
Unterbrechung/ Versuch der Unterbrechung
nach Sperrankündigung (auch bei Abwendung
der Unterbrechung durch Zahlung vor Ort)
umsatzsteuerfrei,

c) 24,99 € brutto (21,00 € netto) Aufwandspau-
schale für die Wiederherstellung.

Dem Kunden ist im Hinblick auf die vorgenannten
Pauschalen der Nachweis gestattet, dass ein Schaden
überhaupt nicht oder wesentlich niedriger als die
Pauschale entstanden ist.

6. Kündigung (zu § 20 GasGVV)
Eine Kündigung des Kunden soll mindestens folgende
Angaben enthalten:
• Kundennummer
• ggf. neue Rechnungsanschrift
• Zählernummer
• ggf. Name und Adresse des Eigentümers/
Vermieters der bisherigen Verbrauchsstelle.

Ergänzende Bedingungen
der Gasversorgung Main-Kinzig GmbH zu der Gasgrundversorgungs-
verordnung – GasGVV • Gültig ab 01.01.2021

Auf Grundlage der Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die
Grundversorgung von Haushaltskunden und die Ersatzversorgung mit
Gas aus dem Niederdrucknetz (GasGVV) gelten für die Gasversorgung
Main-Kinzig GmbH nachfolgende Ergänzende Bedingungen:

Bekanntmachung der Gaspreisanpassung der
allgemeinen Preise zur Grund- und Ersatzversorgung der
Gasversorgung Main-Kinzig GmbH ab dem 01.01.2021
Wir nehmen das gesetzlich verankerte Recht zur Preisanpassung nach § 5 Abs. 2 Gas-
grundversorgungsverordnung (GasGVV) in Anspruch.

PREISE BIS 31.12.2020 PREISE AB 01.01.2021

netto brutto* netto brutto*

Mini-Tarif
bis zu 2.520 kWh/Jahr

Verbrauchspreis Cent / kWh 7,14 8,50 7,60 9,04

Grundpreis € /Monat 2,40 2,86 3,10 3,69

Klassik-Tarif
über 2.520 kWh/Jahr

Verbrauchspreis Cent / kWh 5,14 6,12 5,60 6,66

Grundpreis € /Monat 6,60 7,85 7,30 8,69

PREISBESTANDTEILE
BIS 31.12.2020

PREISBESTANDTEILE
AB 01.01.2021

Im Nettopreis sind enthalten: Cent / kWh Cent / kWh

Energiesteuer 0,55 0,55

Konzessionsabgabe*
(Wegenutzungsentgelt an die Gemeinde):

für Kochen und Warmwasser 0,51 0,51

bei sonstigen Tariflieferungen 0,22 0,22

* Im Bruttopreis ist die MwSt. in Höhe von 19% enthalten.
** Es werden die Höchstsätze der Konzessionsabgabenverordnung (§ 4 KAV) gezahlt.

Darüber hinaus sind in den Nettopreisen das Entgelt für die Energielieferung sowie die vom Netzbetreiber in Rechnung
gestellten Netzentgelte, Entgelte für Messstellenbetrieb und Messung enthalten.

Der Preisvergleich wurde auf Basis von 19% MwSt. berechnet.

24/7
Ganz unabhängig von Öffnungszeiten,
können Sie mit uns über unser 24/7-
Online-Portal Kontakt aufnehmen.

Über unser kostenfreies Service-Telefon
sind wir unter der Nummer 08000 605 605
für Sie da.

Oder vereinbaren Sie Ihren Beratungs-
termin mit Video-Chat unter:
www.mainkinziggas.de/persoenlich.

Schreiben Sie unseren Mitarbeiter*innen
eine E-Mail an service@mainkinziggas.de.
Wir antworten Ihnen schnellstmöglich.

Gasversorgung Main-Kinzig GmbH • Rudolf-Diesel-Straße 1 • 63571 Gelnhausen • Vorsitzender des
Aufsichtsrates: Winfried Ottmann • Geschäftsführer: Ivars Gludausis und Ottmar Rausch • Sitz der Gesellschaft:
Gelnhausen • Amtsgericht Hanau, Registerabt. Gelnhausen HRB 11337 | USt.-ID.-Nr.: DE113549743

So erreichen Sie uns, immer montags bis freitags von 7 – 17 Uhr:
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Das Bafög bringt viele junge 
Leute durch ihr Studium. 
Geschenkt gibt es das Geld 
aber nicht: „Bafög wird zur 
Hälfte als Darlehen und zur 
Hälfte als Zuschuss gezahlt“, 
sagt Bernhard Börsel, Exper-
te für das Thema beim Deut-
schen Studentenwerk in Ber-
lin. Empfänger müssen es al-
so zurückzahlen, allerdings 
nur teilweise: Maximal 
10.000 Euro müssen an das 
Bundesverwaltungsamt 
überwiesen werden, längs-
tens über 20 Jahre - wenn die 
Förderung nach dem 28. Fe-
bruar 2001 begonnen hat. 
Viereinhalb Jahre nach Ende 
des ersten Studiums, also in 

der Regel nach dem Bache-
lor-Examen, bekommen Ab-
solventen einen Brief aus 
Köln. Das dortige Bundes-
verwaltungsamt (BVA) ist in 
Deutschland die zentrale 
Stelle für die Rückzahlung 

des zinslosen Darlehens. 
„Und das kann auch schon 
das erste Problem sein“, sagt 
der dortige Bafög-Experte 
Thorsten Rolfes. Denn nicht 
selten sind die Studierenden 
unbekannt verzogen. „Wenn 
wir sie erst ermitteln müs-
sen, fällt gleich eine Gebühr 
von 25 Euro an“, sagt er. Da-
rum rät er Bafög-Empfän-
gern, das Amt immer über 
die aktuelle Adresse zu in-
formieren. 
Es gibt verschiedene Varian-
ten, das Geld zurückzuzah-
len. Am günstigsten fährt, 
wer die maximal 10.000 Euro 
auf einen Schlag zurückzah-
len kann. Denn dann ge-
währt das BVA einen Nach-
lass von 28,5 Prozent. „Auch 

bei kleineren Beträgen wird 
in 500-Euro-Schritten ein 
Nachlass gewährt. Der Til-
gungsplan und ein Angebot 
zur vorzeitigen Tilgung lie-
gen dem Feststellungsbe-
scheid bei“, erklärt Rolfes.  
Wer sich aufgrund seiner 
Einkommenssituation für ei-
ne Rückzahlung in Raten 
entscheidet, hat dafür bis zu 
20, in besonderen Fällen so-
gar bis zu 30 Jahre Zeit. Ar-
beitslosigkeit, ein geringes 
Einkommen oder Kinder 
sind mögliche Gründe, aus 
denen Bafög-Empfänger die 
Zahlungen für einen befriste-
ten Zeitraum aussetzen oder 
reduzieren können. Wer in 
Insolvenz gehen muss, ist zu-
dem verpflichtet, das Bun-
desverwaltungsamt in die 
Gläubigerliste aufzunehmen. 
Normalerweise verlangt das 
Amt Raten von 105 Euro pro 
Monat - 315 Euro im Quartal 
also. Achtung: Wer mit sei-
nen Zahlungen in Verzug ist, 
muss sich auf deftige Ver-
zugszinsen einstellen. „Dann 
werden sechs Prozent Zin-
sen fällig, und zwar auf die 
Gesamtschuld des Darle-
hens“, sagt Rolfes.

Was Bafög-Empfänger zur Rückzahlung wissen müssen
In Raten oder „am Stück“

Für die Rückzahlung für Bafög gibt es verschiedene Varianten. 
 Foto: Florian Schuh/dpa-mag

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (06131) 19240

Altkreis Schlüchtern 14. bis 20. November 2020

■ Ärzte
■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd.
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmünster, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Ver-
einigungen (ÄBD) ist außerhalb der Sprechzeiten der Praxen
unter der kostenlosen Telefonnummer 116117 (ohne Vor-
wahl) erreichbar. Hier werden Patienten an den zuständigen
Ärztlichen Bereitschaftsdienst weitergeleitet oder können
weitere Auskünfte erhalten.

■ Apotheken
Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbereite
Apotheke erfolgt täglich um 8.30 Uhr.
14.11.20: ■ Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau

Brüder-Grimm-Str. 119......................... (06663) 6018
■ Kalbach-Apotheke, Kalbach

Hauptstr. 10a ..................................(06655) 911196
15.11.20: ■ Marien-Apotheke, Flieden

Hauptstr. 28........................................(06655) 5059
16.11.20: ■ Rathaus-Apotheke, Schlüchtern

Obertorstr. 10 ...................................(06661) 96410
17.11.20: ■ Bergwinkel-Apotheke, Schlüchtern

Grabenstr. 1 a..................................... (06661) 2020
18.11.20: ■ Alte Apotheke, Schlüchtern

Obertorstr. 38...................................(06661) 96150
19.11.20: ■ Bahnhof-Apotheke, Neuhof

Bahnhofstr. 7...............................(06655) 9868613
■ Einhorn-Apotheke, Sinntal

Schlüchterner Str. 9...............................(06664) 208
20.11.20: ■ Lotichius-Apotheke, Schlüchtern

Lotichiusstr. 46 .................................(06661) 96210

Hilfe im Notfall

Ihr Termin ist 
                         richtig notiert ...

... auf einem Kalender des

Sie erhalten ab sofort bei uns:
  Tischkalender und Wandkalender 
in unterschiedlichen Größen
 Pro Person werden im Druck- und Pressehaus Naumann
in Gelnhausen, Gutenbergstraße 1, Warenannahme,
zwei Wandkalender kostenlos abgegeben.
Weitere sind zum Stückpreis von 2,00 € erhältlich.

  Streifenkalender 
mit monatlicher Übersicht …
… geben wir zum Sonderpreis von 10,00 € pro Stück ab.
Erhältlich bei:
Buchhandlung Brentano  Langgasse 2 63571 Gelnhausen
Buchhandlung Grimmelshausen Im Ziegelhaus 14-16 63571 Gelnhausen
Buchhandlung und Teestube Druschke  Erbsegasse 9a 63571 Gelnhausen
Das Buch Barbara Warlimont  Hanauer Straße 7 63579 Freigericht-Somborn
Druck- und Pressehaus Naumann Gutenbergstraße 1 63571 Gelnhausen
Spessart-Buchhandlung  Hauptstr. 22 63619 Bad Orb

PS: Selbstverständlich drucken wir auch
Kalender mit Ihrem Firmenlogo. 
FRAGEN SIE NACH!
Unsere Druckereiverwaltung berät Sie gerne
unter Telefon (0 60 51) 833 151.
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Schulferien
Winter 2021

Ostern 2021
Pfi ngsten 2021

Sommer 2021
Herbst 2021

Weihnachten 2021/2022

Baden-Württ.
–

01.04. / 06. – 10.04. 25.05. – 05.06.
29.07. – 11.09.

31.10. / 02. – 06.11. 23.12. – 08.01.

Bayern
15.02. – 19.02.

29.03. – 10.04.
25.05. – 04.06.

30.07.  – 13.09.
02. – 05.11. / 17.11. 24.12. – 08.01.

Berlin
01.02. – 06.02.

29.03. – 10.04.
14.05.

24.06. – 06.08.
11.10. – 23.10.

24.12. – 31.12.

Brandenburg
01.02. – 06.02.

29.03. – 09.04.
–

24.06. – 07.08.
11.10. – 23.10.

23.12. – 31.12.

Bremen
01.02. – 02.02.

27.03. – 10.04.
14.05. / 25.05.

22.07. – 01.09.
18.10. – 30.10.

23.12. – 08.01.

Hamburg
29.01.

01.03. – 12.03.
10.05. – 14.05.

24.06. – 04.08.
04.10. – 15.10.

23.12. – 04.01.

Schulferien
Winter 2021

Ostern 2021
Pfi ngsten 2021

Sommer 2021
Herbst 2021

Weihnachten 2021/2022

Hessen
–

06.04. – 16.04.
–

19.07. – 27.08.
11.10. – 23.10.

23.12. – 08.01.

Mecklbg.-Vorp. 06. – 18.02./19.02. 29.03. – 07.04.
14.05. / 21. – 25.05. 21.06. – 31.07.

02. – 09.10. / 1. / 2.11. 22.12. – 31.12.

Niedersachsen 01.02. – 02.02.
29.03. – 09.04.

14.05. / 25.05.
22.07. – 01.09.

18.10. – 29.10.
23.12. – 07.01.

Nordrh.-Westf.
–

29.03. – 10.04.
25.05.

05.07. – 17.08.
11.10. – 23.10.

24.12. – 08.01.

Rheinland-Pfalz –

29.03. – 06.04.
25.05. – 02.06.

19.07. – 27.08.
11.10. – 22.10.

23.12. – 31.12.

Saarland
15.02. – 19.02.

29.03. – 07.04.
25.05. – 28.05.

19.07. – 27.08.
18.10. – 29.10.

23.12. – 03.01.

Schulferien
Winter 2021

Ostern 2021
Pfi ngsten 2021

Sommer 2021
Herbst 2021

Weihnachten 2021/2022

Sachsen
08.02. – 20.02.

02.04. – 10.04.
14.05.

26.07. – 03.09.
18.10. – 30.10.

23.12. – 01.01.

Sachsen-Anhalt 08.02. – 13.02.
29.03. – 03.04.

10.05. – 22.05.
22.07. – 01.09.

25.10. – 30.11.
22.12. – 08.01.

Schl.-Holstein
–

01.04. – 16.04.
14.05. – 15.05.

21.06. – 31.07.
04.10. – 16.10.

23.12. – 08.01.

Thüringen
08.02. – 13.02.

29.03. – 10.04.
14.05.

26.07. – 04.09.
25.10. – 06.11.

23.12. – 31.12.
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● Neumond    ☽ zunehmender Mond    ○ Vollmond    ☾ abnehmender Mond

21

20

25

24

22
JUNI

23

34

31

32

33

AUGUST 48

49

50

51

52

DEZEMBER

49

50

51

52

53

1 FR Neujahr

2 SA

3 SO

4 MO

5 DI

6 MI
☾ 

Heilige Drei Könige

7 DO

8 FR

9 SA

10 SO

11 MO

12 DI

13 MI
●

14 DO

15 FR

16 SA

17 SO

18 MO

19 DI

20 MI
☽

21 DO

22 FR

23 SA

24 SO

25 MO

26 DI

27 MI

28 DO
○

29 FR

30 SA

31 SO

1 MO

2 DI

3 MI

4 DO
☾

5 FR

6 SA

7 SO

8 MO

9 DI

10 MI

11 DO
●

12 FR

13 SA

14 SO

15 MO Rosenmontag

16 DI

17 MI Aschermittwoch

18 DO

19 FR
☽

20 SA

21 SO

22 MO

23 DI

24 MI

25 DO

26 FR

27 SA
○

28 SO

1 MO

2 DI

3 MI

4 DO

5 FR

6 SA
☾

7 SO

8 MO

9 DI

10 MI

11 DO

12 FR

13 SA
●

14 SO

15 MO

16 DI

17 MI

18 DO

19 FR

20 SA

21 SO
☽

22 MO

23 DI

24 MI

25 DO

26 FR

27 SA

28 SO
○
Beginn Sommerzeit

(1 Stunde vor)

29 MO

30 DI

31 MI

1 DO

2 FR Karfreitag

3 SA

4 SO
☾

Ostersonntag

5 MO Ostermontag

6 DI

7 MI

8 DO

9 FR

10 SA

11 SO

12 MO
●

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR

17 SA

18 SO

19 MO

20 DI
☽

21 MI

22 DO

23 FR

24 SA

25 SO

26 MO

27 DI
○

28 MI

29 DO

30 FR

1 SA  Tag der Arbeit

2 SO

3 MO
 ☾

4 DI

5 MI

6 DO

7 FR

8 SA

9 SO Muttertag

10 MO

11 DI
●

12 MI

13 DO Christi Himmelfahrt

14 FR

15 SA

16 SO

17 MO

18 DI

19 MI
☽

20 DO

21 FR

22 SA

23 SO Pfi ngstsonntag

24 MOPfi ngstmontag

25 DI

26 MI
○

27 DO

28 FR

29 SA

30 SO

31 MO

1 DI

2 MI
☾

3 DO Fronleichnam

4 FR

5 SA

6 SO

7 MO

8 DI

9 MI

10 DO
●

11 FR

12 SA

13 SO

14 MO

15 DI

16 MI

17 DO

18 FR
☽

19 SA

20 SO

21 MO

22 DI

23 MI

24 DO
○

25 FR

26 SA

27 SO

28 MO

29 DI

30 MI

1 DO
☾

2 FR

3 SA

4 SO

5 MO

6 DI

7 MI

8 DO

9 FR

10 SA
●

11 SO

12 MO

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR

17 SA
☽

18 SO

19 MO

20 DI

21 MI

22 DO

23 FR

24 SA
○

25 SO

26 MO

27 DI

28 MI

29 DO

30 FR

31 SA
☾

1 SO

2 MO

3 DI

4 MI

5 DO

6 FR

7 SA

8 SO
●

9 MO

10 DI

11 MI

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO
☽

Mariä Himmelfahrt

16 MO

17 DI

18 MI

19 DO

20 FR

21 SA

22 SO
○

23 MO

24 DI

25 MI

26 DO

27 FR

28 SA

29 SO

30 MO
☾

31 DI

1 MI

2 DO

3 FR

4 SA

5 SO

6 MO

7 DI
●

8 MI

9 DO

10 FR

11 SA

12 SO

13 MO
☽

14 DI

15 MI

16 DO

17 FR

18 SA

19 SO

20 MO

21 DI
○

22 MI

23 DO

24 FR

25 SA

26 SO

27 MO

28 DI

29 MI
☾

30 DO

1 FR

2 SA

3 SO
Tag der

Deutschen Einheit

4 MO

5 DI

6 MI
●

7 DO

8 FR

9 SA

10 SO

11 MO

12 DI

13 MI
☽

14 DO

15 FR

16 SA

17 SO

18 MO

19 DI

20 MI
○

21 DO

22 FR

23 SA

24 SO

25 MO

26 DI

27 MI

28 DO
☾

29 FR

30 SA

31 SO
Reformationstag/ 

Ende Sommerzeit

(1 Stunde zurück)

1 MO Allerheiligen

2 DI

3 MI

4 DO
●

5 FR

6 SA

7 SO

8 MO

9 DI

10 MI

11 DO
☽

12 FR

13 SA

14 SO

15 MO

16 DI

17 MI Buß- und Bettag

18 DO

19 FR
○

20 SA

21 SO

22 MO

23 DI

24 MI

25 DO

26 FR

27 SA
☾

28 SO 1. Advent

29 MO

30 DI

1 MI

2 DO

3 FR

4 SA
●

5 SO 2. Advent

6 MO Nikolaus

7 DI

8 MI

9 DO

10 FR

11 SA
☽

12 SO 3. Advent

13 MO

14 DI

15 MI

16 DO

17 FR

18 SA

19 SO
○

4. Advent

20 MO

21 DI

22 MI

23 DO

24 FR Heiligabend

25 SA 1. Weihnachtstag

26 SO 2. Weihnachtstag

27 MO
☾

28 DI

29 MI

30 DO

31 FR Silvester

1 SA Neujahr

2 SO
●

3 MO

4 DI

5 MI

6 DO Heilige Drei Könige

7 FR

8 SA

9 SO
☽

10 MO

11 DI

12 MI

13 DO

14 FR

15 SA

16 SO

17 MO

18 DI
○

19 MI

20 DO

21 FR

22 SA

23 SO

24 MO

25 DI
☾

26 MI

27 DO

28 FR

29 SA

30 SO

31 MO

1 DI

2 MI

3 DO

4 FR

5 SA

6 SO 2. Advent / Nikolaus

7 MO

8 DI
☾

9 MI

10 DO

11 FR

12 SA

13 SO 3. Advent

14 MO
●

15 DI

16 MI

17 DO

18 FR

19 SA

20 SO 4. Advent

21 MO

22 DI
☽

23 MI

24 DO Heiligabend

25 FR 1. Weihnachtstag

26 SA 2. Weihnachtstag

27 SO

28 MO

29 DI

30 MI
○

31 DO Silvester

13

1

10
14

18

23

5

2

11
15

19

24

6

3

12
16 20

25

26

21

7

4
8

9

17

22

MÄRZ
1 MO

2 DI

3 MI

4 DO

5 FR

6 SA ☾

7 SO

8 MO

9 DI

10 MI

11 DO

12 FR

13 SA ●

14 SO

15 MO

16 DI

17 MI

18 DO

19 FR

20 SA

21 SO ☽

22 MO

23 DI

24 MI

25 DO

26 FR

27 SA

28 SO ○ Beginn Sommerzeit (1 Std. vor)29 MO

30 DI

31 MI

APRIL
1 DO

2 FR Karfreitag
3 SA

4 SO ☾ Ostersonntag
5 MO Ostermontag
6 DI

7 MI

8 DO

9 FR

10 SA

11 SO

12 MO ●

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR

17 SA

18 SO

19 MO

20 DI ☽

21 MI

22 DO

23 FR

24 SA

25 SO

26 MO

27 DI ○

28 MI

29 DO

30 FR

JANUAR
1 FR Neujahr
2 SA

3 SO

4 MO

5 DI

6 MI ☾ Heilige Drei Könige
7 DO

8 FR

9 SA

10 SO

11 MO

12 DI

13 MI ●

14 DO

15 FR

16 SA

17 SO

18 MO

19 DI

20 MI ☽

21 DO

22 FR

23 SA

24 SO

25 MO

26 DI

27 MI

28 DO ○

29 FR

30 SA

31 SO

FEBRUAR
1 MO

2 DI

3 MI

4 DO ☾

5 FR

6 SA

7 SO

8 MO

9 DI

10 MI

11 DO ●

12 FR

13 SA

14 SO

15 MO Rosenmontag
16 DI

17 MI Aschermittwoch
18 DO

19 FR ☽

20 SA

21 SO

22 MO

23 DI

24 MI

25 DO

26 FR

27 SA ○

28 SO

63571 GELNHAUSEN
Gutenbergstraße 1 | www.dpn-media.de

VERLAG/REDAKTIONTelefon (0 60 51) 833 201 | Redaktion@gnz.de
ANZEIGEN/PROSPEKTETelefon (0 60 51) 833 244 | Anzeigenabteilung@gnz.de

VERTRIEB/LOGISTIKTelefon (0 60 51) 833 299 | Vertrieb@gnz.de
GESTALTUNG/DRUCKTelefon (0 60 51) 833 151 | Druckereiverwaltung@gnz.de
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● Neumond    ☽ zunehmender Mond    ○ Vollmond    ☾ abnehmender Mond

2021
MAI

1 SA Tag der Arbeit
2 SO

3 MO ☾

4 DI

5 MI

6 DO

7 FR

8 SA

9 SO Muttertag
10 MO

11 DI ●

12 MI

13 DO Christi Himmelfahrt
14 FR

15 SA

16 SO

17 MO

18 DI

19 MI ☽

20 DO

21 FR

22 SA

23 SO Pfi ngstsonntag
24 MO Pfi ngstmontag
25 DI

26 MI ○

27 DO

28 FR

29 SA

30 SO

31 MO

JUNI
1 DI

2 MI ☾

3 DO Fronleichnam
4 FR

5 SA

6 SO

7 MO

8 DI

9 MI

10 DO ●

11 FR

12 SA

13 SO

14 MO

15 DI

16 MI

17 DO

18 FR ☽

19 SA

20 SO

21 MO

22 DI

23 MI

24 DO ○

25 FR

26 SA

27 SO

28 MO

29 DI

30 MI

Schulferien Winter 2021 Ostern 2021 Pfi ngsten 2021
Baden-Württ. –

01.04. / 06. – 10.04. 25.05. – 05.06.

Bayern 15.02. – 19.02. 29.03. – 10.04. 25.05. – 04.06.

Berlin 01.02. – 06.02. 29.03. – 10.04. 14.05.
Brandenburg 01.02. – 06.02. 29.03. – 09.04. –
Bremen 01.02. – 02.02. 27.03. – 10.04. 14.05. / 25.05.

Hamburg 29.01. 01.03. – 12.03. 10.05. – 14.05.

Schulferien Winter 2021 Ostern 2021 Pfi ngsten 2021
Hessen –

06.04. – 16.04. –
Mecklbg.-Vorp. 06.02. – 18. / 19.02. 29.03. – 07.04. 14.05. / 21. – 25.05.

Niedersachsen 01.02. – 02.02. 29.03. – 09.04. 14.05. / 25.05.

Nordrh.-Westf. –
29.03. – 10.04. 25.05.

Rheinland-Pfalz –
29.03. – 06.04. 25.05. – 02.06.

Saarland 15.02. – 19.02. 29.03. – 07.04. 25.05. – 28.05.

Schulferien Winter 2021 Ostern 2021 Pfi ngsten 2021
Sachsen 08.02. – 20.02. 02.04. – 10.04. 14.05.
Sachsen-Anhalt 08.02. – 13.02. 29.03. – 03.04. 10.05. – 22.05.

Schl.-Holstein –
01.04. – 16.04. 14.05. – 15.05.

Thüringen 08.02. – 13.02. 29.03. – 10.04. 14.05.(Ohne Gewähr)

Wandkalender  
100 x 70 cm
  70 x 50 cm

Tischkalender 
DIN A4

2
0
2
1

Ihr Heimatverlag

Verlag/Redaktion Tel. (0 60 51) 833 201 Redaktion@gnz.de

Anzeigen/Prospekte Tel. (0 60 51) 833 244 Anzeigenabteilung@gnz.de

Vertrieb/Logistik Tel. (0 60 51) 833 299 Vertrieb@gnz.de

media line Werbeagentur  
Grafik/Werbetechnik Tel. (0 60 51) 833 140 info@medialine-wa.de

Gestaltung/Druck Tel. (0 60 51) 833 151 Druckereiverwaltung@gnz.de

63571 Gelnhausen · Gutenbergstraße 1 · Internet: www.dpn-media.de

ZUGREIFEN

SOLANGE 

DER VORRAT

REICHT!

WIR SUCHEN

SIE! 

Zur Verstärkung und Erweiterung unseres Teams 
suchen wir einen

  Industriemechaniker/ 
Betriebsschlosser (m/w/d)

 Instandhaltung Anlagentechnik
 in Vollzeit (mit Bereitschaftsdienst)

Wir bieten Ihnen:
–  Eigenverantwortliches Arbeiten mit abwechslungsreichen 

Aufgaben in einem zukunftsorientierten, modernen und 
innovativen Unternehmen

Ihre Aufgaben:
–  Wartung und Reinigung von Anlagenteilen und mechanische 

Kontrolle der Anlagentechnik
–  Überwachung der Betriebsmittel und Durchführung von 

vorgeschriebenen Prüfungen
–  Optimierung der Prozesse und Weitergabe von Fehler- 

meldungen und Anlagendefekten an die Vorgesetzten

Ihr Profil:
–  Ausbildung als Industriemechaniker, Betriebsschlosser oder 

Verfahrensmechaniker
–  Erste Berufspraxis sowie Know-how in der Fehleranalyse 

und -beseitigung
–  Handwerkliches Geschick und Machermentalität
–  Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit, Flexibilität und 

Verantwortungsbewusstsein

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann zögern Sie nicht und 
schreiben uns eine E-Mail an personal@gnz.de oder senden 
Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen an unten stehende Adresse 
mit Angabe der Stellenbezeichnung. Da wir Ihre Bewerbungs- 
unterlagen nicht zurücksenden, schicken Sie uns bitte keine 
Originale. Mit Zusendung Ihrer Bewerbung verzichten Sie auf 
die Rückgabe Ihrer Unterlagen.

Wir freuen uns auf Sie!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: (0 60 51) 833 104 · E-Mail: personal@gnz.de
Internet: www.dpn-media.de

Wir suchen ab sofort für feste Touren

Kurierdienste
mit eigenem Transporter
für die Auslieferung unserer Verlagsprodukte an unsere
Zusteller/-innen in unserem Verbreitungsgebiet.

Interessenten wenden sich bitte telefonisch oder schriftlich an
unsere Vertriebsleitung.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (06051)833280 oder -281 · Telefax (06051)833288

E-Mail: Vertrieb@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

fo
to

lia
.c

om
©

th
-p

ho
to

Staat in
Südost-
asien

Kalbs-
brust-
drüse

unemp-
fäng-
lich,
gefeit

Astrologe
Wallen-
steins
† 1656
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

Stellenmarkt

Heute gesucht –
morgen gefunden

Telefon 06051 833-241



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 14. November 2020StellenMarkt

Buchhalter sucht stundenweise Ne-
bentätigkeit. Keine Versicherungen
oder Ähnliches. t 06048/1009 
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Da wir Ihre Bewerbungsunterlagen nicht zurücksenden, schicken Sie uns bitte keine Originale. 
Mit Zusendung Ihrer Bewerbung verzichten Sie auf die Rückgabe Ihrer Unterlagen.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 104 · Telefax (0 60 51) 833 120

E-Mail: personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Wir suchen

zur sofortigen Einstellung einen zuverlässigen, einsatzfreudigen und 
selbstständigen

Rotationsmitarbeiter (m/w/d)
in Vollzeit.

Wir bieten

Das Druck- und Pressehaus Naumann setzt, entgegen aller Trends im 
Verlagswesen, konsequent auf Weiterentwicklung und Zukunftssiche-
rung. Am Firmensitz in Gelnhausen steht eine der modernsten Rotati-
onsdruckanlagen Hessens. Sie erhalten  bei uns  den Einstieg in eine 
ebenso vielseitige wie abwechslungsreiche Tätigkeit in einem zukunfts-
orientierten, modernen und innovativen Unternehmen. Zu Ihren Aufga-
ben gehören unter anderem das Umrüsten der Aufträge an unserer 
Zeitungsdruckmaschine, das Bestücken und Wechseln der Papierrollen, 
das Be- und Entladen von LKWs sowie die Wartung und Pflege der Ro-
tationsmaschine. Es erwartet Sie ein hoch motiviertes Team in einem 
technisch interessanten Umfeld. 

Ihr Profil

Sie sollten flexibel, körperlich belastbar und im 2-Schicht-Dienst auch am 
Wochenende einsetzbar sein. Weiterhin sollten Sie eine technische  
Ausbildung sowie Erfahrung im Umgang mit Maschinen, idealerweise in 
der Verlagsbranche, besitzen. Ein Staplerführerschein wäre von Vorteil.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann würden wir Sie gerne kennen-
lernen. Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
unter dem Stichwort „Rotationsmitarbeiter“ direkt an unsere  
Personalabteilung.
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Kreisverband
Gelnhausen-Schlüchtern e.V.

Werden Sie Teil unseres Teams im
ambulanten Pflegedienst in Voll- oder
Teilzeit als

� Pflegehelfer (m|w|d) mit
Berufserfahrung und Interesse
zur Ausbildung

� examinierter Altenpflegehelfer/
Krankenpflegehelfer (m|w|d)

Ihre Vorteile
 Wunschdienstplan
 Fort- und Weiterbildung
 Smartphone (auch zur privaten Nutzung)
 Gesundheitspräventionsangebot
 Zuschuss zu Fitnessstudios
 Vergütung und Urlaub nach

DRK-Reformtarifvertrag
 Betriebliche Altersversorgung ab dem 1. Tag
 Jahressonderzahlung
 Modernste Arbeitsplatzausstattung

Ihr Profil
 Führerschein Klasse B und eigener PKW
 Quereinsteiger und Wiedereinsteiger sind

herzlich willkommen

Ihre Bewerbung bitte per E-Mail
an personal@drk-gelnhausen-
schluechtern.de oder über
das Bewerbungsportal
auf unserer Internetseite.

www.drk-gelnhausen-schluechtern.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband
Gelnhausen-Schlüchtern e.V.
Frankfurter Straße 34
63571 Gelnhausen

Ansprechpartnerin:
Carmen Kleuderlein
Telefon: 06051 4800-112

QUALITÄTSPRÜFUNG DES MDK SEIT 2010
10 MAL IN FOLGE NOTE 1,0

Pflege
mit Herz!

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See als Verbund-
system aus Sozialversicherung, Ärzten und Gesundheitsdiensten ist Träger 
von neun Reha-Kliniken. Für unsere Knappschafts-Klinik, Bad Soden- 
Salmünster, suchen wir zur Unterstützung unseres bestehenden Teams, 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Stationsarzt (w/m/d)
Wünschenswert mit Facharztausbildung 

im Bereich Orthopädie
in Vollzeit (40 Wochenstunden)

Die Knappschafts-Klinik Bad Soden-Salmünster ist eine moderne Reha-Klinik 
mit einer ausgewiesenen Kompetenz im Fachgebiet Orthopädie. Sie verfügt 
derzeit über 146 Patientenbetten (zukünftige Erweiterung auf 161) und ist nach 
DIN EN ISO 9001:2015 sowie nach dem Qualitätsmanagementverfahren der  
DEGEMED – Auditleitfaden 6.0, der Deutschen Gesellschaft für Medizinische  
Rehabilitation zertifiziert. Schwerpunktmäßig behandeln wir Patienten (w/m/d) 
mit chronischen sowie sonstigen postoperativen Erkrankungen des Bewegungs-
apparates. Die üblichen internistischen und psychosomatischen Nebendiagno-
sen werden mitbehandelt.

Ihr Profil:
•  Sie sind eine menschlich überzeugende Persönlichkeit, mit hoher fachlicher 

 Kompetenz und Einsatzbereitschaft.
•  Sie zeichnen sich durch eine patientenorientierte Arbeitsweise und der Be-

reitschaft zu interdisziplinären Zusammenarbeit mit allen Berufsgruppen aus.
•   Sie drücken sich mündlich und schriftlich präzise aus.

Interesse an der Rehabilitations- und Sozialmedizin werden vorausgesetzt.

Wir bieten:
•  unter Berücksichtigung Ihrer bisherigen Berufserfahrung eine entsprechende 

Vergütung nach dem Tarifvertrag für die Deutsche Rentenversicherung Knapp-
schaft-Bahn-See (TV DRV KBS)

•  Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes (u. a. Zusatzversorgung)
•  großzügige Fortbildungsangebote

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See verfolgt aktiv das Ziel 
der beruflichen Förderung von Frauen und freut sich daher besonders über Be-
werbungen von Frauen. Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitgeeignet. Menschen 
mit Behinderung, werden bei gleicher Eignung, Befähigung und Qualifikation be-
vorzugt berücksichtigt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung  
unter Angabe Ihrer möglichen Verfügbarkeit.

Für fachspezifische Rückfragen zu Ihrem möglichen Aufgabengebiet steht Ihnen 
unsere medizinische Leitung Frau Vostrugina unter der Tel.-Nr. 06056/982-610  
oder Herr Dr. Tamiru unter der Tel.-Nr. 06056/982-615 gern zur Verfügung. Für alle 
sonstigen Fragen zu einem Arbeitsverhältnis mit uns, steht Ihnen unsere Personal-
leiterin Frau Kurze unter der Tel.-Nr. 06056/982-604 gern zur Verfügung.

Bewerbungsunterlagen an
Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See
Knappschafts-Klinik Bad Soden-Salmünster
– Verwaltungsleitung –
Knappschaftsweg 2, 63628 Bad Soden-Salmünster
Per E-Mail an: Jennifer.Hummel@kbs.de

Homepage
Mehr Informationen erhalten Sie unter www.kbs.de

Hinweis zum Datenschutz: Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstan-
den, dass Ihre personenbezogenen Daten erfasst und zur Abwicklung des 
Bewerbungs- und ggf. Einstellungsverfahrens gespeichert werden. Wir be-
handeln diese Daten mit größter Sorgfalt nach den gesetzlichen Bestimmun-
gen zum Datenschutz.

Knappschaft Bahn See

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See als Verbund-
system aus Sozialversicherung, Ärzten und Gesundheitsdiensten ist Träger 
von neun Reha-Kliniken. Für unsere Knappschafts-Klinik, Bad Soden- 
Salmünster, suchen wir zur Unterstützung unseres bestehenden Teams, 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Koch (w/m/d)
in Vollzeit (39 Wochenstunden)

Die Knappschafts-Klinik Bad Soden-Salmünster ist eine moderne Reha-Klinik 
mit einer ausgewiesenen Kompetenz im Fachgebiet Orthopädie. Sie ver-
fügt derzeit über 146 Patientenbetten (zukünftige Erweiterung auf 161) und 
ist nach DIN EN ISO 9001:2015 sowie nach dem Qualitätsmanagementver-
fahren der DEGEMED – Auditleitfaden 6.0, der Deutschen Gesellschaft für 
Medizinische Rehabilitation zertifiziert. Schwerpunktmäßig behandeln wir 
Patienten (w/m/d) mit chronischen sowie sonstigen postoperativen Erkran-
kungen des Bewegungsapparates. Die üblichen internistischen und psy-
chosomatischen Nebendiagnosen werden mitbehandelt.

Ihr Profil:
•  Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung als Koch (w/m/d)
•  Sie haben bereits Erfahrungen im Zubereiten und Anrichten von Speisen, 

sowie den berufsüblichen Tätigkeiten einer Großküche
•  Sie sind kommunikationsfähig, engagiert und teamorientiert

Ihre Aufgaben:
•  Herstellung diverser Speisen
•  Buffets aufbauen und präsentieren
•  Warenkontrolle

Wir bieten:
•  unter Berücksichtigung Ihrer bisherigen Berufserfahrung eine entspre-

chende Vergütung nach dem Tarifvertrag für die Deutsche Rentenver- 
sicherung Knappschaft-Bahn-See (TV DRV KBS)

•  Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes (u. a. Zusatzversorgung)
•  großzügige Fortbildungsangebote

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See verfolgt aktiv 
das Ziel der beruflichen Förderung von Frauen und freut sich daher beson-
ders über Bewerbungen von Frauen. Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitge-
eignet. Menschen mit Behinderung, werden bei gleicher Eignung, Befähi-
gung und Qualifikation bevorzugt berücksichtigt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung 
unter Angabe Ihrer möglichen Verfügbarkeit.

Für Rückfragen steht Ihnen unsere Personalleitung Frau Kornelia Kurze  
unter der Tel.-Nr. 06056/982-604 gern zur Verfügung.

Bewerbungsunterlagen an
Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See
Knappschafts-Klinik Bad Soden-Salmünster
– Verwaltungsleitung –
Knappschaftsweg 2, 63628 Bad Soden-Salmünster
Per E-Mail an: Jennifer.Hummel@kbs.de

Homepage
Mehr Informationen erhalten Sie unter www.kbs.de

Hinweis zum Datenschutz: Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einver-
standen, dass Ihre personenbezogenen Daten erfasst und zur Abwicklung 
des Bewerbungs- und ggf. Einstellungsverfahrens gespeichert werden. 
Wir behandeln diese Daten mit größter Sorgfalt nach den gesetzlichen 
Bestimmungen zum Datenschutz.

Knappschaft Bahn See
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Für unsere Fachgeschäfte im Raum
Gelnhausen und Main-Kinzig-Kreis:

• Teamleitung m/w/d

•Verkäufer m/w/d
auf Vollzeit, Teilzeit und Minĳob
Das bringst Du mit:
• Das Talent zum Verkaufen und die Lust an der Beratung.
• Die Freude im Umgang mit Menschen.
• Den Sinn für höchste Sauberkeit und Hygiene.
• Teamfähigkeit und gutes Benehmen.
• Persönlichkeit und eine positive Grundeinstellung.

Das ist unser Angebot:
• Sonntagszuschlag. • Preisvorteile auf unsere Produkte.
• Viel Spaß bei der Arbeit in dynamischen Teams.
• Teilnahme an interessanten Schulungsmöglichkeiten.
• Mitarbeiterevents.

Online Bewerbung: www.papperts.de/stellenanzeigen
Info Telefon: 06658-960129 oder unter 0160-97333222

Wir
suchen ab

sofort

sucht zum sofortigen Eintritt für Wareneingang und Versand eine/n

Gabelstaplerfahrer (m/w/d) 
Anforderungsprofil: gute Fahrpraxis, Berufserfahrung, selbststän-
diges und flexibles Arbeiten, Zuverlässigkeit, gute Deutschkenntnis-
se in Wort und Schrift, Teamfähigkeit, Bereitschaft zur Schichtarbeit, 
ein gültiger Staplerschein ist Voraussetzung.
Wir bieten: Eine anspruchsvolle Tätigkeit, gutes Betriebsklima und 
eine angemessene Bezahlung.
Sind Sie interessiert und bringen Sie die notwendigen Voraussetzun-
gen mit? Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen unter 
Angabe Ihres möglichen Eintrittstermins an die angegebene Adresse 
bzw. per E-Mail. Leider ist uns eine Rücksendung Ihrer Bewerbungs-
unterlagen nicht möglich.

Wellpappen Freigericht GmbH
Im See 5 • 63628 Bad Soden-Salmünster • info@wfg-verpackung.de        

Als pädagogische Mitarbeiter/in unterstützen Sie die pädago-
gische Leitung in der Erziehung und Betreuung von 6 Kindern 
und bei allen im Alltag anfallenden Arbeiten. Sie vertreten 
die Wohn- und Gruppenleitung an freien Tagen, während des 
Urlaubs und bei Krankheit. Sie beteiligen sich an der Arbeit 
mit der Herkunftsfamilie. 

Ihre Qualifikation: 
–  staatliche Anerkennung als Erzieher/in 
–  erweitertes Führungszeugnis 
–  Interesse an der ganzheitlichen Arbeit mit Kindern
–  Teamfähigkeit 
–  Sensibilität für unterschiedliche Menschen und Bedürfnisse

Arbeitsorte:
–  Hammersbach
–  Bad Soden-Salmünster

Anforderungen:
–  Teilzeit und Vollzeit im Schichtbetrieb möglich
–  Einstellung ab sofort möglich

Vergütung:
–  S 8b + Prämie möglich

Kontakt:
Jochen Mahnke
Hanauer Landstr. 46
63571 Gelnhausen
060514747165
V-spm@t-online.de
www.vspm-info.de

Erzieherinnen/Erzieher (m/w/d) gesucht

VSPM
Verein für
sozialpädagogisches
Management e.V.
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Heute gesucht –
morgen gefunden

Stellengesuche Stellenangebote

Stellenangebote
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Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH 
Chiffre-Gebühr von 5,– € 
(eingehende Zuschriften werden 
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 € 
Bearbeitungsgebühr zzgl. 
MwSt. berechnet

sollen abgebucht 
werden (bitte 
Bankverbindung 
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (0 60 51) 833 244 · Fax (0 60 51) 833 255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 22,00 € 3,50 €

inklusive

 Samstag

Einzelbelegung

 Samstag

bis zu 5 Zeilen 14,50 €
jede weitere Zeile 2,00 €

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext     Rubrik  
       

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner  
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

redaktion@bote.de
Partner der Vereine

Bekanntschaften

Badsanierung

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Fahrräder

Gesundheit

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Landschaftspflege

Reinigung

Rund ums Haus

Tankreinigung

Teppichreinigung

Tierbestattungen

Umzug

Verkäufe

Verkäufe

Verschiedenes

Erotik

IMPRESSUM

Mittelhessen-Bote
mit Kreisausgaben
Main-Kinzig-Bote

(für den gesamten Main-Kinzig-Kreis)
Wetterauer Wochen-Bote

(für den gesamten Wetterau-Kreis)

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Verleger: Oliver Naumann,
Ehrhard Naumann

Geschäftsführer: Oliver Naumann,
Jochen Grossmann

Chefredakteur: Thomas Welz
Anzeigen/Key-Account: Johanna Röder

Vertriebsleiter: Ronald Schmidt

Anzeigenannahme:
Montag bis Freitag von 8.00-18.00 Uhr,

Für Druckfehler übernehmen wir keine
Haftung. Bei telefonisch aufgegebenen
Anzeigen keine Gewähr. Zur Zeit gilt die

Anzeigenpreisliste Nr. 32/45.
DerMittelhessen-Boteerscheintmit denRe-
gionalausgaben Gelnhäuser Bote, Hanauer
Bote, Maintaler Bote, Langenselbolder Bote,
Schlüchterner Bote, Fuldaer Land-Bote,
Wetterauer Wochen-Bote, Büdinger Bote,
Oberhessen-Bote, Kahlgrund-Bote. In der
Ausgabe Main-Kinzig-Bote werden die
amtlichen Bekanntmachungen des Main-
Kinzig-Kreises und folgender Städte und

Gemeinden veröffentlicht:
Gelnhausen – Mitteilungsblatt;

Langenselbold – Langenselbolder Bote;
Wächtersbach – Wächtersbacher

Stadtanzeiger;
Gründau – Gründauer Anzeiger;
Freigericht – Freigerichter Bote;

Hasselroth – Hasselrother Anzeiger;
Linsengericht – Linsengerichter Anzeiger;

Biebergemünd – Wochenblatt
Biebergemünd.
Auflage: 325.225,

Kombination mit Gießener Zeitung,
Auflage: 128.875,

Gesamtauflage: 454.100
Für unverlangt eingesandte Manuskripte
und Bilder werden weder Gewähr über-
nommen noch eventuelle Kosten erstat-
tet. Für den Inhalt der Anzeigen überneh-

men wir ebenfalls keine Haftung.
Der Mittelhessen-Bote erscheint

mittwochs. (Änderung der Erscheinungs-
termine vorbehalten). Bei Nichterschei-
nen infolge höherer Gewalt, bei Streik,
Aussperrung u.ä. Gründen, besteht kein

Anspruch auf Entschädigung.
Verteilung: kostenlos an die Haushalte

Bezugspreis bei Postzustellung:
2,00 € zzgl. MwSt.

Verlag und Herstellung:
Druck- und Pressehaus

Naumann GmbH & Co. KG
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Zugleich auch ladungsfähige Anschrift

für alle im Impressum genannten
Verantwortlichen.

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Anzeigen (06051) 833-244
Redaktion (06051) 833-202
Vertrieb (06051) 833-299
Telefax (06051) 833-230

2020

www.der-schattenmann.de
Tel.: 06051 - 472150

Markisen immer günsti
g!

Wo. + Altbausanierg., mit Malen/Ta-
pez., Parkett/Laminat, Teppbo., Sie 
brauchen nicht auszuräumen! 
Trockenbau, Badsanierungen, auch
neue Bäder, Hzg., Elektr., Innen/Au-
ßenputz, Isoliergn., Fe. + Dachfe. + 
kompl. Dachausbau. Ralf Hüber Mei-
sterbetrieb, Schäfergasse 12, 61138 
Niederdorfelden www.hueber-
innenausbau.de t 06101/3131

Wir führen aus Pflaster- u. Baggerar-
beiten aller Art. Langjährige Erfah-
rung! Gratis vor Ort-Angebot! Seri-
öse und saubere Arbeit! Lassen Sie
sich überzeugen. t 0151/19504396

Sie wollen renovieren? Maler- u. Ta-
pezierabeiten,  Fußbodenverlegung.
Alles aus einer Hand. Schnell, sau-
ber u. preiswert. Persönliche Bera-
tung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183/928475 o. 0179/2108959

Haushaltsauflösungen / Nachlass-
räumungen /  Entrümpelungen / dis-
kret u. kostengünstig. Verwendbares
wird angerechnet. Kostenfreies An-
geb. t 06053/4709  0170/9927625

C+P Umzüge-Umzüge nah und fern.
Keine Anfahrtspauschale, kostenlo-
ser Umzugsberater, keine Material-
kosten, Küchen- u. Möbelmontage.
t 06047/986370, 0173/1700586

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

Tel. (0 60 51) 1 64 83 • Fax (0 60 51) 88 78 36

• Bagger- und Planierarbeiten
• Pflaster- und Steinarbeiten
• Bäume fällen
• Zaunanlagen und Zisternenbau
• Isolierarbeiten rund ums Haus
• 
63584 Gründau - Rhönstraße 23

Rollrasen63584 Gründau - Rhönstraße 23
Mobil 01 78/4 46 67 25 · Tel. (0 60 51) 9 12 94 13 · sloma@gmx.de

1a Buchenbrennholz, absolut
trocken, in versch. Längen, ab 45,-
€/m3. t  0152-06589557

Umzüge
seit über 40 Jahren

H. Schilling
Nah und fern – Lagerung

Gelnhausen ☎ 06051/887458
Hanau  ☎ 061 81/2 17 00
www.umzuege-schilling.de

Achtung Brennholz! Jetzt bestellen,
frisch od. trocken, 1 m lang od.
ofenfertig, keine Schüttmeter-
Raumeter (Ster), Lieferung möglich.
t 0160-93018661 oder 0661-45221 

www.brennholzwerk-frankfurt.de
t 0176-6696694
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www.bote.de

... auch als kostenloses

B.K. Garten- und Landschaftsbau,
die Profis für Gestaltung, Pflaster-,
Mauer-, Baggerarbeiten.
www.b-k-garten-landschaft.de 
t 06183/9210543 o. 0176/27616727
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Tankreinigung
Öltransporte

Tankschutz, Innenhüllen, TÜV-Abnahme,
Druckproben, Demontagen sowie

Stillegung von Öltanks.
Sanierung von Tankräumen.

Auffangwannen zu Festpreisen!

Tankreinigung
Zugelassener Fachbetrieb

Tankschutz Gross
� (0 60 46) 18 70 · Fax (0 60 46) 18 90

Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41

R. Hoti Garten- u. Landschaftsbau
Pflasterarbeiten aller Art, Holzbau,
Garten u. Gestaltung. t 0160/
99189945, 63584 Gründau, Wiesen-
str. 20d.
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Baumfällung
☎ (0 61 84) 5 54 83 gewerblich 0173/8842112
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E-BIKES
UND FAHRRÄDER

Jetzt Ausstellungsstücke
und Vorführräder
stark reduziert!

4 x in Ihrer Nähe
Biebergemünd 

Rossbacher Str. 2 · Tel. 06050-9085710
Bad Orb

bei Autoservice Weisbecker · Tel. 06052-1363
Steinau

bei Die 2 Kfz-Meister · Tel. 06663-5766
Lohr am Main 

Sackenbacher Str. 34 · Tel. 09352-6026936 
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Hausfrau (34) privat 01525-5172452
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WÜNSCHE MIR DEN MANN MIT 
ECKEN + KANTEN, LIEBEVOLL, 
ZÄRTLICH, LUSTIG + BEREIT, 

MICH ZU KÜSSEN
S O N J A, 61 J., ganz alleinst. Ei-
nen Vorweihnachtswunsch habe
ich jetzt schon: Unsere Liebe soll
niemals langweilig werden u. dass
das Prickeln u. Herzklopfen immer
bleibt! Bin dynam., sportlich, spon-
tan, charmant und fühle mich in
Jeans oder Abendkleid gleich wohl, 
wenn ich nach meiner Arbeit als 
Zahntechnikerin nach Hause kom-
me und gerade während des Lock-
downs so sehr alleine bin. Bin eine
zierliche, bildhübsche, aufregende 
Frau mit einem bezaubernden, na-
türl. Wesen u. immer gut aufgelegt.
Ich mag Thai-Chi, Kochen, Backen
und Fahrradfahren u. liebe es ge-
meinsam zu kochen, aber wenn wir 
uns küssen, sollte es nicht anbren-
nen, denn es ist so schön, in dei-
nen Armen zu versinken … Ja, auch
wenn Urlaub zurzeit nicht geht, wir 
lassen unsere Fantasie in den eige-
nen Räumlichkeiten leben + Wirk-
lichkeit werden. Ich hasse kalt du-
schen, bügeln u. Strumpfhosen. Ich
suche über pv einen festen Partner
und wünsche mir TREUE für immer. 
Tel. 0172 – 3707138 od. schr. eine
E-Mail an: SonjaSonne@wz-mail.de. 
Bist du so lieb u. rufst gleich an?

KEIN TAG KOMMT ZURÜCK 
AUCH WÄHREND CORONA, 
DESHALB JETZT GLEICH, 
LIEBE + ZUSAMMENSEIN !

V E R A, 66 J., verwitwete Pensio-
närin, fr. Fachkrankenschwester. 
Ich bin eine natürliche, liebe Frau 
und möchte Sie glücklich machen. 
Gemütlich ist es in meinem schö-
nen Zuhause, gerne lade ich Sie zu 
einem selbst gebrühten Glühwein 
ein. Bin charmant, liebevoll, sympa-
thisch, kultiviert, wesentlich jünger 
aussehend, mit schöner Figur und 
fröhlichem Herzen. Geben Sie unse-
rer Liebe über pv eine Chance; bei 
Kerzenzauber Glück erleben u. ver-
liebt Hand in Hand durch die fest-
lich beleuchtete Stadt schlendern, 
in Liebe u. Harmonie leben. Lass 
uns die Liebe u. Unbekümmertheit 
einfangen, glücklich sein, schöne 
Stunden erleben, gerade jetzt an 
den kommenden Feiertagen wäre 
es doch trotz der Pandemie ein 
schöner Neuanfang, deshalb rufen 
Sie bitte ohne Bedenken gleich an, 
Handy: 01590 – 1361632. Ich freu 
mich auf Sie.

ICH FREUE MICH TROTZ 
CORONA AUF WEIHNACHTEN 

UND AUF UNSERE ZUKUNFT …
DOKTORIN S Y L V I A, 75 J.,
Fachärztin, ich verschreibe Ihnen 
LIEBE – LACHEN – GLÜCK und
Vorfreude auf ein Leben zu zweit.
Ich bin eine liebevolle Ärztin, pfif-
fig u. ehrlich, voller Temperament. 
Ich habe ein fröhliches Lachen und
sehe wesentlich jünger aus, bin
aber auch – wie man sagt – innerlich
u. äußerlich schön + intelligent + na-
türlich. Gerne lade ich Sie in mein 
adventlich geschmücktes Zuhause 
ein, denn das ist nicht verboten und
wir beide passen auf uns auf, denn
zu Hause bei Glühwein ist es sicher 
und sehr schön. Ich mag einen Part-
ner, mit dem ich offen und ehrlich
über Sinniges und Unsinniges reden
kann, ohne Angst haben zu müssen, 
etwas Falsches zu sagen. Ich glaube 
ans Schicksal: Wenn Sie das lesen,
ist Ihr Anruf über pv unsere Chan-
ce zum Glück. Rufen Sie gleich an:
Tel. 01522 – 6954734. Bitte gehen Sie
mit mir diesen Weg in der schwieri-
gen Zeit zusammen!

Ich heiße Rosemarie, war ÄRZTIN, 
bin verwitwet, 81 Jahre jung, fühle
mich aber 10 Jahre jünger, bin fit,
dynamisch, humorvoll, unterneh-
mungslustig und zärtlich. In dieser 
schwierigen Zeit sollten wir zusam-
menstehen und es uns trotz Corona
schön machen. Wir müssen ja nicht 
in den Urlaub oder in die Stadt fah-
ren, einfach uns treffen, gerne bei 
Dir, habe ein Auto und einen Mund-
schutz immer dabei und nach 5 Ta-
gen dürfen wir uns dann auch etwas 
näherkommen. Ich kenne mich als 
Ärztin aus und weiß, was gesund ist.
Gesund ist unser Zusammensein, 
ich darf für Dich kochen und backen 
und einfach nur Frau sein. Wenn Du
Lust hast und hier aus der Gegend 
kommst, können wir uns unverbind-
lich über pv bei einem Kaffee tref-
fen, um uns besser kennenzulernen. 
Handy: 01523/8834050. Was sagst
Du dazu?

„UNSER 1. RENDEZVOUS“ –
Mundschutz, Desinfektions-

mittel und Menschen meiden, 
Hauptsache Sie sind bei mir.

ARZT M I C H A E L, 69 J., Privatier 
und war früher Chirurg, habe also 
zarte Hände und ein weiches Herz.  
Ich bin gut ausseh., charakterv.,
fröhl., sportl., vielseitig interess. u.
nicht eingebildet, suche keinen Flirt, 
sondern echte Liebe. Lebe in best. 
Verhältn., schönes Haus, Auto, ein
Klavier, das ich schon länger spie-
le, und ein Fahrrad habe ich auch.
Geld ist nicht alles, denn JEDER TAG
OHNE LIEBE IST EIN VERLORENER 
TAG. Ich wünsche mir eine „SIE“,
die wie ich romantisch, natürl. +
fröhlich ist, und unser Leben wird
aufregend + glücklich. Ich möch-
te Ihr Herz gewinnen, und da wir 
Weihnachten im sicheren Zuhause
bleiben, machen wir es uns gemüt-
lich und gestalten es festlich. Un-
ser Glück ist, wenn du mich liebst, 
darum habe bitte Mut u. rufe gleich 
an: Handy 0172 – 3707138, auch
Sa. u. So., od. schr. über pv-e-mail 
an: MichaelChirurg@inserat-wz.de 

BIN FIT WIE EIN TURNSCHUH 
UND PFLÜCKE DIE STERNE UND
GÄNSEBLÜMCHEN FÜR DICH …!
HOTELIER I. R. W I L H E L M, fröh-
lich mit 83 J. / 1,84, verwitweter Un-
ternehmer. Bin aber sehr jugendlich,
dynamisch, mit sportlicher Figur, 
schönem Zuhause + Auto. Ich bin 
gesund, vital, humorvoll u. lustig,
ein Kavalier, feinsinnig, großzügig 
im Wesen u. Denken. Ich liebe Rei-
sen, Schwimmen, Autofahren und 
Urlaub im Süden, zusammen am 
leeren Strand barfuß gehen, das 
Salz auf deiner Haut spüren und den 
herrlichen Sonnenuntergang genie-
ßen. Lieben Sie auch den farben-
frohen Herbst, die Sonne, die erste 
Berührung unserer Seelen? Ich bin 
ein Mann, der noch Träume hat, 
sich das Lausbubenhafte bewahrt 
hat. Die Zukunft gehört uns, des-
halb geben Sie unserem Glück über 
pv die Chance des Kennenlernens. 
Welche natürliche Dame gibt mir ihr
Tanzkärtchen, nicht nur für einen 
Silvester-Tanz, sondern fürs Leben? 
Bitte haben Sie Mut, wir lassen uns 
gerade in der Corona-Zeit ganz viel 
Zeit zum Kennenlernen, nur rufen 
Sie gleich an, Tel. 01522 – 6954734, 
auch am Wochenende erreichbar. 
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Nackte Rentnerin (66j.) 01520-780 55 30
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MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 14. November 2020ImmobilienMarkt

Die Küche ist der Mittelpunkt 
des Alltagslebens der meisten 
Familien. Hier beginnt der Tag 
mit dem Frühstück, hier wird 
mittags gekocht und häufig 
auch mit Familie und Freun-
den gegessen, hier sitzt man 
abends vor dem Schlafenge-
hen nochmal kurz zusammen. 
Eine Küche muss wegen ihrer 
intensiven Nutzung einerseits 
ästhetisch ansprechend sein - 
andererseits aber auch in Sa-
chen Funktionalität auf dem 
neuesten Stand sein. 
 
Planung durch Experten 

 
Während man als Besucher 
zuerst Fronten und Arbeits-
platte wahrnimmt, kommt es 
im Alltag für Koch und Köchin 
auf das „Innere“ an. Bei quali-
tativ hochwertigen Küchen 
wird der Platz optimal ausge-
nutzt, damit alles zu verstau-
en und gut erreichbar ist. 
Auch die richtige Wahl der 
Geräte hilft bei der Organisa-
tion. Optimalerweise sollte die 
Küchenplanung deshalb vor 
Ort durch einen qualifizierten 
Berater stattfinden. Er kann 

sich ein Bild davon machen, 
wie viel Stauraum benötigt 
wird, er bezieht Gegebenhei-
ten wie Lichteinfall sowie die 
Gestaltung angrenzender 
Räume in seine Überlegungen 
mit ein. 
 

Tipps für eine  
gut organisierte Küche 

 
- Töpfe, Besteck, Geschirr, 
Kochutensilien und Küchenk-
leingeräte wie Toaster und Co. 
sowie Vorräte sollten gut er-
reichbar und ergonomisch 

verstaut sein. Selten benötigte 
Kleingeräte wie Racletteofen 
oder Fonduetopf sind dagegen 
in den Keller zu verbannen, 
nicht genutztes oder abge-
schlagenes Geschirr zu ent-
sorgen. 
- In Oberschränken sollte man 
Gläser, Tassen, Deko oder 
Kochbücher aufbewahren. 
Schweres Geschirr hat dort 
nichts zu suchen. 
- Mit speziellen Schränken 
und Regalen für Ecken oder 
Dachschrägen und einer 
durchdachten Innenausstat-

tung lässt sich aus totem 
Raum das volle Potenzial he-
rauskitzeln. Dafür gibt es heu-
te clevere Stauraumlösungen. 
Ein Apothekerschrank mit 
Vollauszug passt selbst in 
schmale Nischen. Schränke 
mit Tandem-Schwenkauszug 
lassen die hinteren Tablarbö-
den automatisch entgegen-
kommen. Bei Schränken mit 
Innenauszügen wiederum 
kommt man auch an die hin-
ten eingeräumten Dinge be-
quem heran. 
- Kochen heißt ergonomisch 
arbeiten. Wichtig sind dabei 
kurze Wege: Die Kochutensi-
lien sollten griffbereit sein. 
Gewürze in der Nähe der 
Kochplatte lagern, Besteck bei 
der Spüle oder Spülmaschine 
- so lässt es sich bequem ein-
räumen. 
- Hoch eingebaute Geräte wie 
Backofen oder Geschirrspüler 
schonen den Rücken und sind 
sicher außer Reichweite von 
Kindern. 
- Eine clever geplante Kü-
cheninsel lässt sich für Stau-
raum, als Arbeitsfläche und 
Sitzgelegenheit nutzen.

Schwerpunktthema: Die neue Küche
Auf kluge Planungkommt es an

Auch auf die Geräte und ihren Platz in der Küche kommt es an: 
Hoch eingebaute Geräte schonen den Rücken. 
 Foto: djd/küchenquelle

Tempo runter und reichlich 
Abstand halten, so lautet die 
erste Regel bei nasser Fahr-
bahn. Denn der Bremsweg ist 
dann teils doppelt so lang wie 
sonst, warnt der Tüv Thürin-
gen. Bei sehr starkem Regen 
sollte das Abblendlicht einge-
schalftet werden, das eigent-
lich für Dämmerung und Dun-
kelheit gedacht ist. 
Denn wer mit Tagfahrlicht in 
der Lichtautomatikstellung 
unterwegs ist, fährt sonst 
eventuell ohne zugeschaltete 
Schlusslichter - und ist da-
durch selbst schlecht zu se-
hen. Schwimmt das Auto beim 
Aquaplaning auf, nützen 
Lenkbewegungen und Brems-
versuche nichts. Im Gegenteil: 

Bekommt das Fahrzeug wie-
der Bodenhaftung, gerät es 
mit eingeschlagenen oder ste-
henden Rädern ins Schleu-
dern. Stattdessen wird das 
Lenkrad am besten in Gerade-
ausstellung gehalten und die 
Kupplung durchgetreten. 
Bei starken Windböen sind 
Wohnmobile und Gespanne 
mit Caravan sowie Fahrzeuge 
mit Dachaufbauten besonders 
gefährdet, warnt der Auto 
Club Europa (ACE). Vorsicht 
ist besonders geboten auf Brü-
cken und bei der Ausfahrt aus 
einem Tunnel. 
Bei sehr extremen Wetterbe-
dingungen sollten Autofahrer 
besser einen Parkplatz an-
steuern.

Bei Regen runter vom Gas

Tipps bei Unwetter

Rund 180.000-mal pro Jahr 
brennt es in deutschen Woh-
nungen und Häusern – oft 
mit verheerenden Folgen. Ei-
gentümer tun gut daran, 
mögliche Gefahrenquellen 
zu beseitigen. Intelligente 
Rauchmelder sind eine loh-
nenswerte Investition. 
Gefahr erkannt, Gefahr ge-
bannt? Nein, in Deutschland 
gibt es jährlich etwa 4.000 
Brandverletzte mit Langzeit-
schäden. 400 Menschen ster-
ben sogar bei Wohnungs-

bränden – glücklicherweise 
nur noch halb so viele wie 
noch 1990. Diese Reduzie-
rung geht auch auf das Konto 
der Rauchmelderpflicht in 
Schlaf- und Kinderzimmern 
sowie auf Fluchtwegen. In 
den meisten Bundesländern 
sind die Vermieter zu Instal-
lation und Wartung ver-
pflichtet. 
Einfache Brandmelder sind 
für rund zehn Euro in jedem 
Baumarkt erhältlich. In der 
Küche, wo die meisten Brän-

de entstehen, eignen sich 
Geräte mit einem Hitzesen-
sor. Ansonsten kann Wasser-
dampf einen Fehlalarm aus-
lösen.  
Besser als ein Einzelgerät 
sind smart integrierte Gerä-
te. Vernetzte Melder warnen 
gleich im ganzen Haus. „Sol-
che Hightech-Modelle kos-
ten 50 bis 100 Euro. Im Notfall 
schalten sie sogar das Licht 
an und alarmieren die Besit-
zer, wenn sie unterwegs sind. 
Regelmäßige Gerätechecks 

beugen Bränden vor. Auch 
Mehrfachstecker können 
durch Überhitzung zur Ge-
fahr werden. Mit dem ge-
ruchlosen Gas Kohlenmono-
xid lauert zudem ein „stiller 
Killer“ im Haus. Kamin, 
Gastherme oder Heizung 
sollten regelmäßig überprüft 
oder gar per Meldegerät 
überwacht werden. Und 
elektronische Rollläden soll-
ten auch ohne Strom öffnen, 
damit sie nicht zur fatalen 
Feuerfalle werden.

Mit intelligenten Rauchmeldern gegen Feuer
Fehlalarm ausschließen

Smarte Rauchmelder können in der Küche zwischen Wasserdampf und Rauch unterscheiden.  
 Foto: ABUS August Bremicker Söhne/BHW

Kaufe PKW, Geländewagen u. Busse
aller Art - auch mit Mängeln u. Un-
fallschäden - zu reellen Preisen. Wir
zahlen bar. Fa. Auto-Michel.
t 06184-56281 oder 0170-9669002

FREIZEITCENTER GOEBEL
Wohnmobile – Wohnwagen

Neuwagen – Gebrauchtwagen
An- u. Verkauf – Vermietung

TÜV – Gas – großer Zubehörshop
Jahnstraße 51 – 63814 Mainaschaff

Telefon (0 60 21) 7 50 75

Annahme von Alt- und 
Unfallfahrzeugen.

KFZ-Verwertung Habersack

Hasselroth · Struthweg 3 · ☎ (0 60 55) 8 10 58

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.
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Main-Kinzig-Straße 40

63607 Wächtersbach

Tel. 06053 - 70 75 60 • www.kreppenhofer.de
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Musterhaus und Firmensitz

Massivhäuser

aus Ytong-Steinen

EFF-HS 55, 40 u. 40+ ohne

zusätzliche Dämmung möglich

Neueste NIBE

Wärmepumpentechnik

1.500,- € Bafa-Förderung

TBA Thermische

Bauteil-Aktivierung

Speichern der Wärme im Beton,

Kühlfunktion im Sommer

Fenster: Dreifache

Wärmeverglasung

Fenster-Gesamt-U-Wert = 0,79

Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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FAHRZEUG-BARANKAUF
Fahrzeuge & Wohnmobile

Fa. Schramm 0 6181-1893935

Bauherrenfamilie sucht Platz für ihr
Traumhaus! Unsere Bauherrenfamili-
en suchen Grundstücke für ihre Häu-
ser. Sie haben ein Grundstück zu
verkaufen? Sie wissen, wo noch freie
Grundstücke vorhanden sind? Dann
kontaktieren Sie uns und helfen Sie
einer Familie, den Traum vom eige-
nen Haus zu erfüllen.
www.Sierra-Massivhaus.de
t 06184-999480
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Auto & Verkehr

Bauen & Wohnen

Anhänger Pkw Ankauf

Audi

Autohandel

Honda

Reisemobile
Pkw Ankauf

Wohnwagen

Grundstücke Mietgesuche Vermietungen



5,83* 7,78*

Outdoor-
Freizeit-Boots für Herren
• Größen
41–45
je Paar

19,48*
UVP 49,95 61%

billiger

Winterschuhe
für Herren

• Größen
41–45
je Paar

16,56*

Socken
12 Paar • Größen
35/38–43/46
je 12 Paar

Leggings für Damen
• 95% Polyester, 5% Elasthan
• Seamless • Größen
S (36/38)–XXL (52/54)
je Leggings

Modische Prägung

(Modell-
beispiele)

Herren-Stricktroyer
• 70% Baumwolle, 30% Polyacryl
• Größen M(48/50)–XL (56/58)

9,69*
Uni Schwarz

12,60*
mit Norwegermuster

Steckdosenleiste
3 Jahre Garan

Mechanische
Zeitschaltuhr
3 Jahre Garantie

kdosenleiste
ntie

5-fach

4-fach

XXL-Halb-
leinen-

Geschirrtücher
10er je ca.
50x70cm
je 10er-Pack

Wachstuch-
Tischdecke

Küchenhelfer aus
Olivenholz

je Artikel

Unikate mit unter-
schiedlicher Mase-
rung und Farbe

20 Einweg-
Spritzbeutel
+3 Tüllen

Aus-
stecher
versch. Ausführungen

by

Eisenpfanne
auch als Servier-

pfanne verwendbar

Knetmaschine
KM 3630, mit extra großer 6,3 Liter
Edelstahlschüssel für
bis zu 3,5kg Teig
• Extra starke
1200Watt
je Küchen-
maschine

Aluminium-Hochrandpfanne
„Vaasa“ in hochwertiger Granitoptik,

mit abnehmbarem Griff • Langlebige
Non-Stick-Beschichtung • In Grau
oder Anthrazit
erhältlich

Extra
hoher
Rand
ca.
7,5cm

Mit Ausgießer

Induktions
geeignet

Induktions
geeignet

14,61*
Ø ca. 26cm

16,56*
Ø ca. 28cm

12,66*
Ø ca. 20cm

3,88*

ca. 100x140cm
(1m2=2,77)

ca. 130x160cm
(1m2=1,87)
Ø ca. 140cm
(1m2=2,52)

5,83*

ca. 140x190cm
(1m2=2,19)

ca. 140x220cm
(1m2=1,89)

Auch
online

Auch
online

77,97*
UVP 119,–

34%
billiger

2,91*9,73*6,81*

Ø ca. 20
oder 24cm

7,78*
Ø ca. 28cm

8,76*
Ø ca. 32cm

8,76*

Oval ca.
37,5x27,5cm

–,77*
je Ausführung

1,74*2,91* 3,88*

Auch
online

Coral-
Fleece-Spann-
betttuch
in 3 Größen
• 100%
Polyester
je Spann-
betttuch

3-Kammer-
Kopfkissen ca. 80x80cm
• Bezug 100% B
• Füllung: Daune
und Federn

Komfort-Matratze
ca. 140x200cm, 5 Jahre Garantie
auf die Matratze, 15 Jahre Garantie
auf den Matratzen-
kern

ItalyItalyItalyItaly

Luxus-Daunen-
Kassettenbett • 60% Daunen,
40% Federn

7-Zonen-Lattenrost
ca. 140x200cm
5 Jahre
Garantie

Filzclogs • Größen
38–45

je Paar

Nicki-Bettwäsche
• 100% Polyester
• Mit Reißverschluss

je Bettwäsche

17,53*

1 Kissen ca. 80x80cm
1 Bezug ca. 135x200cm

12,66*
ca. 140–160x200cm

19,48*

1 Kissen ca. 80x80cm
1 Bezug ca. 155x220cm

14,61*
ca. 180–200x200cm

9,73*
ca. 90–100x200cm

Auch
online

Auch
online

Auch
online24,36*

Auch
online

Auch
online

77,59*

48,49*48,72*
ca. 135x200cm

Füllgewicht
ca. 1000g

68,22*
ca. 155x220cm

Füllgewicht
ca. 1.200g

7,78*

ZUVERLÄSSIG – KONSEQUENT – FAIR
MWST-SENKUNG CHECK�

3,73*
Sonderpreis

das ist billig!

abMontag,16.November

Gültig bis 22. November

Gültig bis 22. November

Gültig bis 22. November

Heidelbeeren 500g
Peru, Kl. I
(1kg=7,46)
je Eimer

Rispentomaten lose
Niederlande/Belgien,
Kl. I; je kg

i bi 22 N b

n lose

Tafeltrauben
500 g, hell, kernlos
Brasilien, Kl. I (1kg=
je Packung

22 N ember

s
=3,44) Neue Ernte

1,98*
Sonderpreis

das ist billig!

1,72*
Sonderpreis

das ist billig!

–,97*4,89*
UVP 5,99
18% billiger

Elisen-Lebkuchen
Creation Nuss Pur, Bratapfel,

Mandel-Krokant oder No
275-g-Packung (1 kg = 17,7
je Packung

p
ir
8

Fondant/Gelee
Weihnachtsfiguren
Fondant Baumbehang oder

Gelee Baumbehang, 225-g-Packung
(100 g = –,43)
je Packung

Panettone
Italienisches Hefegebäck
1-kg-Packung

Weihnachtspralinen
aus Milchschokolade, mit
verschiedenen Füllungen

1-kg-Packung

3,79*

1 kg

5,99*

1 kg

Mehr fürs Geld.
JETZT ZUGREIFEN! SOLANGEVORRAT REICHT!

Tomato Ketchup
Original oder 50% wenige
Zucker&Salz
875-ml-Flasche (1 l = 2,21)
je Flasche

er

10 Münchner
Wei

mit süßem Senf&
wurst-Fibel gratis
600-g-Packung
(1 kg = 6,18)

Katzennahrung
Klassische Auswahl in Gelee oder
Gemischte Auswahl in Sauce
60x100-g-Packung (1 kg = 2,27)

je 60er-Pack

Küchenrollen/
Taschentücher/
Taschentuchbox

Motiv „Mickey & Minnie in Love“ oder
„Stay True“, 2x75-Blatt-Rolle/6x9-Tücher-
Packung/56-Tücher-Box je Artikel

Reiniger
Allzweck-,
Bad-,WC-

oder Küchenreiniger
750-ml-Flasche
(1 l = 3,27)
je Flasche

1,93*
UVP 2,49
22% billiger

2,45*
UVP 2,95
16% billiger

1,74*
UVP 1,99

12%
billiger

13,62*
17% billiger

16%
gratis

750 ml

Im Aktionskühlregal:Münchner
ßwürste

&Weiß-
s

g

3,71*
16% billiger
Zum Vergleich: 30

0-g-Packung
= 2,21

600 g

Zum Vergleich: UV
P 12er-Pack =

3,29

60er-Pack
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www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

AKTUELLE PROSPEKTE –
einfach & bequem online durchblättern
unter www.norma-prospekt.de

ENTDECKEN SIE

MEHR AKTIONEN!
MEHR FÜRS GELD.

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


















